GENIE || 
auf 192 


UND VIELE 
NEUHEITEN 














VORTEX 


ASTRAY 





GORILLA 





SUPER ASSEM 








Von unserem Super-Software-Programm sollten auch $ie profitieren!!! 
Denn wir haben die fantastischsten Spiele und die tollsten Hilfspro- 
gramme!!! Wir haben die Programme, die Sie haben sollten!!! 


CHESS MACHINE E 

Das neue Schachpregramm, mit der ganz tollen Grafik. Sowas haben Sie noch nie.ge- 
sehen! — Höchstens bei Computer mit Super-Hochauflösender Grafik! — Und.der 
Clou. CHESS MACHINE gibt Kommentare zu Ihrem’ Spiel. Damit Sie endlich einmal 
wissen was Sie richtig, und was Sie falsch machen! Sieben Spielstufen! 

Preis auf Cassette: 59,-- DM Preis auf Diskette: 69,-- DM 


SUPER BASIC — DER UNGLAUBLICHE NEUE BASIC-COMPILER 

SUPER BASIC verarbeitet Felder {z. B. DIM B$ (9;9,8) geht!}! SUPER BASIC ist 
fast Ka uber zum Colour Genie Basic! Übersetzte Programme läufen bis zu 300x 
schneller 
Preis äuf Cassette: 89,-- DM Preis auf Diskette: 99,-- DM — Mit Disk-Befehlen!!.! 


SUPER ASSEMBLER —- DER ASSEMBLER, DER NEUE MASSSTÄBE SETZTT 
Was Sie mit diesem Assembler alles übersetzen können ist unglaublich 1! Und die vie- 
ten Befehle, die der versteht. Die Disk-Version assembliert auf Wunsch direkt von der 
Diskette (Source-Code bis 170K) | 

Preis auf Cassette: 89,-- DM Preis auf Diskette: 99,-- DM 


HELIKOPTER 

Retten Sie die armen hilflosen Menschen] Versuchen Sie den weißen Elefanten zu 
überfliegen. HELIKOPTER — Das Spiel, von dem die Fachpresse schwärmt! (Siehe 
z. B. Computer Kontakt Nr. 6-7/84) 

Nur auf Cassette lieferbar ! Preis: 59,-- DM 


GORILLA 

Die fantastische Donkey-Kong Version für Ihr Colour Genie. Mit 10 verschiedenen 
Bildschirmen! 

Nur auf Cassette lieferbar! Preis: 49,-- DM 


FIREBIRD 
Können Sie die Erde vor den erbarmungslosen Angreifern aus dem All retten??? 
Super-Action ist garantiert! 


Nur auf Cassette lieferbar! Preis: 49,-- DM 
PACBOY 

Helfen Sie dem kleinen PACBOY vor den hungrigen Gespenstern zu entkommen! 
Preis auf Cassette: 49,-- DM " Preis auf Diskette: 56,-- DM 
VORTEX 

Bewahren Sie die Ringe des Saturn vor den Aliens. Schaffen Sie das??? 
Preis.auf Cassette: 49,-- DM Preis auf Diskette: 56,-- DM 
ASTRAY : 


- Fliegen Sie den schnellsten Überschalljäger der Erde und vernichten Sie die Angreifer 


Preis äuf Cassette: 59,-- DM Preis auf Diskette 66,-- DM 


Sie sehen, wir haben für jeden Geschmack etwas zu bieten. Also bestellen 
Sie noch heute bei: Heinz Hübben, Abt. Software, 5429 Marienfeis/Ts. 


Versand per Nachnahme. + 5,-- DM Porto Fe. Versand per Vorkasse: Frei, 


AUSLAND 
VORKASSE 
EURO-SCHECK 


+ DM 5,- PORTO 





























| LESER SUCHT LESER 








Hier finden ‘Sie: Eee; anderer " Compu ä 
“..ter-Freunde - 





"DRUCKER: SPOOLER- ee 
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beschreibt: die. Speichererweiterung bei Genie 1 


& oder Il bis auf'192K RAM. Da läßt sich: schon eini- £ 


ges: speichern! Zusätzlich: können Sie statt einem. . 


»Sonder- EPROM sechzehn einsetzen. Damit können = 
-.Sie Ihrem Computer ganz schön auf die: Sprünge: 


z 2 ‚helfen!!! 
"Das warten. auf.den Drucker hat ein Endet Hier fin 





GENIEDATA3 





:den:Sie ein Maschinenprogramm, ‚das den. ‚Ausdruck 5 
‚übernimmt, während: Ihr: Computer | Ei 


weiterläuft! Für alle: Genie. I, 
"80.Computer; nn 





2 Das LSPIEL 


Vorzügen eine ganz tolle Grafik! 


KLEINANZEIGEN 
sollte hier einmal nachsehen! 


DIGITALE MUSIK 


ausrechnen läßt, steht hier! 





192K RAM- 


‚Ja Sie haben schont richtig gelesen! Dieser Antike SS 














bald! N ; 


Sie abtippen! : 


| EINKAUFSFOHRER. 2 


PASCAL- KURS 


"Lernen Sie. doch Pascal!: Wenn Sie diesen Kurs Hi 
Ausgabe für: Ausgabe mitmachen, können. Sie. es 


| 'ASSEMBLER- KURS 


“Machen 'Sie. mit: "bei 
In diesem: Teil: gibt: es.:wieder, einiges, zu lernen 
und die Lösung vom letzten Mal. 
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unserem‘ Assembler- Kurs! 





WIE SCHICKT MAN PROG RAMME EIN 


Eine Hilfestellung. für alle Autoren und solche, die: 
es werden MöcHtaNt: 5 
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DENKMALWIEDER 0:00.00: 
: Ihr Colour - :Genie macht: Sie zu einem: ae 
: Kopfrechenkünstler!' 


Dieses ‚Programm! müssen 
seltaaT 





; "GENIE DATA, Ausgabe 6, Jahrgang 2, ..:\“ 
November/Dezember: 1984: : 


und: Varlag, 5429 Marienfeis, 
, Telefon: 067 72-1261: 
:. Chefredakteur : Heinz Hübben ‘ 
::Titelgestaltung: 4." Hübben; Oftietaruckerel 
und: Verlag, 5429. Marienfels/Ts. 


Satz: H. Hübben, Offsstdruckerel und Verlag, 


75428 Marienteis/Ts. 
.. Druck: H. Mübben,, 
"Verlag, 5429 Marienfels/Ts. ! 
Erschelnungsweise;- Alle. zwei: Monate: 


Abonnements: 59,40 "DM inct. Porto, Verpak- 
kung und gesetzl. MWSt. 
Erfüllungsort :-5429 Marlenfels/Ts. 


Gerichtsstand :: In: Jeden Fall das für unseren : 


Verlag zuständige Gericht. 
:: Manuskripte:.  Unangefordarte: Manuskripte 
‘werden nur.-zurückgesandt, ‚wann ‚ausreichen-. 


: „des :Rückporto: beigalegt wurde-: Jeder Ein- 


: sander: erklärt: sich durch die:Einsendung mit 
einer’; Veröffentlichung des eingesandten: Ma- 
„:terials: In. der GENIE DATA und: im'GENIE 
H DATA Software Service einverstanden. 


Yen 


Offsetdruckerei : “und 


eigene Gefahr. Alle: Mittellungen: erfolgen: nür 


IMPRESSUM 


rend (€) 1984 by Heinz Hübben, Offset- 
: :druckerel: und: Veriag,:5429° Marienfals. ’/T8. 
Herausgeber : Heinz. HMübben, Offsetdruckerei - 





Nächdruck, Vervielfältigung, ubertragung. so- 
wie Speicherung: in.!EDV-Anlagen'' verboten; 
Bei: Bauanleitungen: und/oder. Programmen: 
kann "für. .die:.Fahlerfreiheit.. keine: Garantie 
übernommen: werden. : 

Die. .Meinung::der:. einzelnen Autoren: muß 
nicht mit der:des Verlages übereinstimmen. 


Anfragen: an. die Redaktion. bitte nur. schrift- 
‚lich: mit beigelegtem ‚Rückporto.:::: % 
Kündigung der Abonnements:'Zu: jedem: Jahr, 

.: rechtzeitig, vor: Ende des Jahres:{6: Wochen): 
Jedes : Abonnement : verlängert: sich nach. Ab-:: 
"auf. automatisch um: ein'Jahr.::. 
Sollte die. -GENIE DATA::aus ‚Gründen, "die. 
„nicht in:der. Verantwortung des: Verlages: lie- 
gen, ;nicht..oder.nicht. rechtzeitig erscheinen, :' 
‘besteht kein Ansprüch. auf: Nachtisferung. ...:: : 
: Für; eventuelle. Schäden: und/oder: Folgeschä- 


den an Göräten: und: oder Bauteilen und/oder 


Datenverlust : kann: keine: Haftüng: übernom- 
.. man. worden. : Der. Nachbau unserer: Bauaniei- h 


tungen: und/oder. die. Anwendung: von: .Pro- 
grammen 'aus der. GENIE: DATA: erfolgt 'auf 


für. Amateur- und HORDYZWSChE: Irrtum so- 














Nach Vereinbarung !: 


Wir gestatten ioderann. einen Artikel aus der SH 


,GENIE.: DATA. zu’. entnehmen, und. in:einer.::::': 
anderen, .nicht:. kommerziellen, Druckschrift: 
zu: veröffentlichen, unter. der: Bedingung, daß: 
an der: Gestaltung‘ ‘nichts verändert: wird, dag.: 
„erwähnt. wird, daß‘ der. betreffende: Artikel: 
‚aus der: !GENIE: :DATA entnommen: wurde:::.: 
und: daß: man: uns: mindestens. ein: Exemplar... 
: der: betreffenden: Druckschrift. kostenlos, so- 


fort. nach Erscheinen, zur Verfügung stellt. 
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renbezeichnungen und: alle: änderen. ‚Angaben ie 
:frei.von:Schutzrechten. Dritter sind; : 
:Sämtliche ‚Veröffentlichungen erfölgen..ohne. 
Berücksichtigung... eines eventuellen :Patent- 
::schutzes: und/oder. Gebrauchsmusterschutzes.::: 
:Belallen: Artikel-Einsendungen gehen. wir. dä-'.. 
:von:aus,.daß'der.. Verfasser: alle..Rechte :an:der..::: 
„Einsandung: besitzt, ‚sowie geistiger Eigentü-:: 
K.mer.ist, 5 EIER 

Üder'jede Ark Einaenaung treuen wir ume!: 
;Honorar::; 








:GENIE DATA 


Hier sind die „Leser-sucht-Leser“ Kontakt „Adressen. 


Wenn Sie sich. auch. an dieser Aktion beteiligen wollen: schreiben Sie he Er 
‘eine Postkarte mit. Ihrer. vollen: ‚Anschrift und: Ihrem Haupt-Interessen- . 
= .Gebiet. ‚Diese Karte senden Sie an‘, Firma Heinz Hübben, Verlag, Kenn: Be 
wort Leser: sucht Leser, Mühlbachstraße 2, 5429. Marienfels. 
‚Die: Veröffentlichung ist für alle GENIE DATA ABONNENTEN . * 
‚Also, machen Sie mit! . müch KOSTENLOST l r en 


N 


GESCHÄFTS- PROGRAMME, cG und Genie u. “.... 
Telefon 0228/224353, H.-J. Winterscheid. 


UARARRRRSSSRSSSHHEARIRIET een Ess tnnennnnnnnnen een ns 


j Peter Bluhm, Anthurienweg 1E; 4700 Hamm 4, Telefon 02381/78337 i 
COLOUR. GENIE, ‚CRTC und: PSG, Software, ‚Erfahrungs-Austausch. En 


| RR 


"RAUM. GEILENKIRCHEN * . GENIE in "ANWENDER sucht gleichen 1 
“Telefon 02451/41188... 0 


imnunnnununsunnsnannnnennenennnessensuussssssssnnnnrnene 


‚COLOUR. GENIE Kontäkt zu kaufm. 'Anw. gesucht! 
- W. Schwab * Heckenweg 19°*. 5205 St. Augustin 2, Tel: 02241/25986. “ 


KRUnRERERnEHEHNEIARURHÜHLRERTERRNRERR EEE En en au anna“ 


WER: GIBT. TIPS? Überspielen. von System: Tape auf CG ‚Disk. 
: Telefon 030/7447625 RSHELP SE 


nennen 


in INITIATIER TOT HET: 
OPRICHTEN VAN EEN: 
HCC-GEBRUIKERS- 
.GROEP. “ 
Kae : ir, Er er. voldoende belanc: ar 
En nE et i zorlae 2stelling' blijkt:te:bestaan: kun-.: 
‚UNSERE F R EU N D E ee nen We komen tot. de.oprich- .:. 
EEE GE “ing vän;een nieuwe GEBRUN-: 
IN: HOLLAND a ER ER KERSGROER, ondarde naam 
Ä ae =, EN: ne van: HCC. COLOR. :GENIE- 
HABEN EINEN a nee = Be BR :Belangstellenden worden von Eu, 
LER: 2 BE 5 „.zocht. kontakt ;o t 
\ ce L uUB ee Be En us ah "& : un: met: i : 2: Nomen. 
ee EEE ZEN SE N 2 Q@; PEETERS, 
BEE GEGRÜNDET, BEI, as Sea, “ ee ."Molenstraat 19, SEELEN, 
‚Die GENIE DATA wünscht R vn Ds Sr = 5 . a Bender ne 


is dazu viel Erfolgt, 





Der: Drucker-Spooler: ist in.Z 80 

.. 2 Assembler geschrieben  urid : hat 
eine . Länge. von ‚592 Bytes. 
"diesen. 592 ‚Bytes. werden: jedoch‘ 


nur .160:für. den eigentlichen Spoo- 
ler: benötigt, die Restlichen. benö- 


‚tigt das. Programm -um .den Spöo- . 


; ter. in Abhängigkeit ‚von der: vor- 


> /handenen Speichergröße: und .der 
gewünschten Puffergröße im. Spei- 
“cher ‘zu verschieben. Die. Puffer- 


2 größe. kann bei diesem Programm 
in Schritten zu je 1. K frei'gewählt 
"werden. Je. nach‘.den. Bedürfnis: 
..: sen. des Anwenders. Besitzer eines 
-TRS 80 oder: VIDEO-GENIE. mit 


nur: 16. K.Speicher.sei. jedoch da- 
"> von. ‚abgeraten mehr als 7 K:Puf-- 
.fergröße einzustellen, dies ist. nicht 
möglich und führt zu: Fehlfunk- 


SS ÜONEN: 
Nachdem Sie das Listing i in: Ih- 


K ‚rem Computer. ‚eingegeben: haben, 
wenn. Sie. die: Kommentare weg-. 
“lassen ist dies auch mit. 16. K Spei- 


u! 


‚eher. möglich). können: Sie.es as- 


semblieren u. ‚auf. Diskette: Oder. 


Cassette abspeichern: 


‘dem Laden von Cassette) 


keit, mit..der: diese: anfallen. Die 


. Puffergröße kann. in.‚Schritten..zu. 
je} .K' ‚eingegeben. werden... Die 
Eingabe. selbst: geschieht durch 


"drücken. der: ‚entsprechenden Zif- 
': ferntaste. ‚Soll 


Von. 


evtl. 


& die ‚Püffergröße. 
mehr als.9.K' betragen, so ist die - 
....Gesamtgröße als Summe einzuge- 
.» ben. Wenn‘.Sie also z.B. eine Puf- 
: ‚‚fergröße von 20 K benötigen, - 


. un KER RAINER SCHMIES 


POc 


drücken Sie, zweimal! die Taste 9 





- und: einmal. die Taste..2 (9+9+2 


=20).::.Die Summe : der 'eingege- 
benen Ziffern ..ist. die. endgültige 


Puffergröße. Auf diese Besonder- 
heit‘ soll ..auch' das Zeichen 
‚das nach: jeder eingegebenen Ziffer 


erscheint, hinweisen. Haben. Sie 
nun Ihre. gewünschte: Puffergröße. 
eingegeben, drücken Sie’ 


rechnet ‚nun. aus‘ der Puffergröße 
und.'dem. vorhandenen Speicher- 


platz. seine neue Anfangsadresse, 
. rechnet alle. wichtigen: Sprung-:u: 
"Ladebefehle um, verschiebt den 
‚Spoolerteil . 
schließend. Der, ‚Spooler.ist nun je- 


"und. startet: ihn an- 


derzeit betriebsbereit. Alle Daten, 


die. normalerweise auf den Druk- 
ker ‚ausgegeben würden, werden - 


nun. zunächst: in den Puffer’ gela- 
den, ‚was "wesentlich 


ist. 
‚wird :mit:.der Ausführung des Pro: 


ne " grammes. sofort -weitergemacht, 
Nach dem Laden meldet sich der... 

E5 Spooler automatisch {auch nach 
und 
fragt «nach der. gewünschten. Puf- 
5. fergröße. Diese: richtet sich. nach... 
. Menge: ‚der: auszudruckenden .Da- 
“ten. und. nach. der. Geschwindig- 


es. erleidet. also: nur‘. eine‘ sehr 


" kurze Unterbrechung. Der Spooler 
‘wird: durch die Tastaturabfrage- 
‚routine im: ROM regelmäßig an- 


gesprungen. ‚Er. testet d.Püffer ob 
Daten. an den Drucker: aus: 
zugeben sind. Ist dies.der Fall, gibt 


5,er.l: Byte an den Drucker aus und: 
‚springt: zurück. ‘Sind: keine Daten 
auszugeben, 


‚geschieht 
nichts, 

„Der Puffer. ist: „umlaufend“ or: 
ganisiert.- Das: heißt: Wenn Daten 


aus der Mitte des Puffers-.an den‘. 
Drucker ‘ausgegeben werden; wer-. 


+ B 


‚die‘ 
ENTER-Taste. Das Programm er- 


geben kann. 


schneller: 
geht: als. immer zu warten .:bis 
der Drucker zur Aufnahme: neuer‘ 


: Daten. ..bereit Anschließend’ 


‚weiter 





LER. 


neuen Daten‘ überschrieben. :Da- 





dureh:..wird.. der‘. zur; Verfügung.» 
‚stehende Platz optimal ausgenutzt. 
werden: zu: 2 
nächst soviele Zeichen an den 
Drucker ausgegeben, bis:der Platz. 
im. Puffer wieder: zur Aufnahme‘. 


Ist...der.. Puffer..voll;: 


der. anstehenden .Daten ausreicht. 


:Der Spooler zeigt nicht an,obder 
.oder:;:.be=:::::::.2%. 

: NICHt EN 
"der: Fall: so\wird sich d. ‚Spooler, 
wenn: der Puffer‘ voll: ist; in;einei 
Warteschleife zurückziehen, in. der... 


Drucker: eingeschaltet 
triebsbereit ist. Ist. 


dies‘. 
er wartet .bis. er die ‚Daten aus. a 


Der: Spooler ist wohl im: 
LEVELLII BASIC als auch mit: 


Disketten: voll. lauffähig. Bei Dis- 
_kettenbetrieb 


schützt: sich‘ das’ 


Programm vollkommen: selb-::;'': 


‘ständig, im LEVELL Il ist nach: En 


dem. Starten‘. des. Spoolers ein: 


CLEAR5O über die. Tastatur’ ein- .... 
zu:.; BERN 
Diskettenbetrieb: 


zugeben: : um‘. den: Spooler 
‚schützen... Bei: 
dürfte, die . Wahl des. Betriebssy-.: 


stemes völlig unkritisch sein. Ge: n : 1 
Spooler‘. mit; 


testet. wurde‘ der 
TRSDOS; :.GDOS, :; NEWDOSA4AO;: 


NEWDOSBO und LDOS. Mitallen 


Betriebssystemen” war er voll-funk- 
tionsfähig,' sowohl im:BASIC: als 


auch im. DOS-Mode. ZB. .funk- 
tioniert auch. die, ‚Funktion JKL' 

des. :NEWDOS8O zum Bildschirm= 
läuft: der. 


ausdruck. ; Überhaupt 
Spooler. mit’allen Programmen, die: 
die 
ROM's.benutzen. 


Ich. wünsche Ihnen viel‘ Freude E 


und. Zeitersparnis n mit gem: >poo:! 


ter. 


den die. Daten, die.am Anfang des 


Puffers® steheni bereits wieder. mit 


ERROR 


ak Selbstrelocierender Drucker: -Spooler- - RR 
SEES ER, Copyright (c) 1984 by. H Br 
LEHREN. & 


„Rainer, Schmies. En 


.... 





GENIEDATAS 

















‚Druckerausgaberoutine ‚des ER, 





































u 6 SENIE DATA 


Bag 5 "Nrakter ae 325, 5000. Kösln so or 
pa vn Tel! 02217/714426 RR. 
U Bee 


su 


ee. ee ee 


ee OR@ 6000H- 1A0H  sanfang des, Progrannes im 
RAb: hier. meldet sich. Ser: Shänlers Kragt. seh. ‚der dewuenschte 
yund.ber echnet entsprechend den: Eingaben. und: dem vorhandenen ! atz- 
:»+alle im.eigentlichen Spoolerteil vorkommenden direkten, Sinn Lader 
'saddressen. Diese: werden in:.den: Spsoter: geladen, der: anschliessend SEES 
:zan seinen endgueltigen Platz verschoben und initialisiert wird. Da es: sich 
dabei lediglich um: immer wieder: gleiche Ladebefehle handelt, gehe: ich‘ auf 
‚diesen Teil! ‚des Programmes RIEn. ‚naeher‘ a ee at 







"SE.SPEIL.: Des 2. 
2 BEGIN: © CAlle 22,457 222° 
BETRETEN. EHBGTEXT Eon: 
SERLD DE EICOOH ee 
1077286427 : ee en ee u une 
"LUDER Be BE Re 
#3 10780 Scan EEE En LE 
LD1 A rs BT ER De 
ED: DE, aCcoH. EEE St get he ie 
| Eu A BSCoMe 2 Be ER 
ED. H,O NE ut 
GALLE: "A9H ern oe 
"SCALk 33H, en, ri ner 
BESSPUSHTTE BE ei mar 
es 2 u 2BH en 
AHCAEl Bar ee 
2 POP. AR ae ee 
rs OPESH 13,0 Er Eu eh, 
"ER zZ WELT: 
"SUB. 48: 
vendp 2 eo, LOOP- 
0b’ ..37. 
SJPRESSCEB, Loop 













SagraneEl 









ee (Deine 








.KLor lo 



























HL, 7EFFH 


NZ,KILO 


HL „OCOOOH 


SHÜIGA: 


A,.CHLye 


111 


HLOBFFFHÜT 


NZ,KILO 


HU; OFFFFH 


A,H 


. Teodamın 


2. rei 


‚tSPEIL),HL | 


DE,2ZOH : 
HL .DE" 


60194) AL 


DE,2. 
HL,DE 


(602CH), ‚HL: 
 (605EH) HL. 


(6067H) ‚HL 


(EOOFH) . HL 
(6O80H),HL | 


HL. 


Se 
..(6006H) „HL 


(6035H) ‚Hl. 


t6056H) ‚HL 
t6090H) „HL. 
HL ä 
(&001H) «HL 


DE, TA. 


© ‚HL,DE | 
- (605CH) „HL 
60964) „HL 


DE,A.:: 


HESDE er 
(60384) , Hk: 
FEDER 
HD ee 
: (6022H) ‚HL 
(6024H) „HL 


NEHMEN SIE DIE VORTEILE WAHR ... 
BRRRSRESEREEERROESOHEIHÄRRSER u 
= ALS "ABONNENT: ERHALTEN SIE ‚DIE 

& en DATA 


















i ee 0 DATA ERSCHEINT 


\ Einen FESTSTEHENDEN 
ERSCHEINUNGSTAG 
V GIBTS NICHT MEHR. 
BE RR 


"DIE REDAKTION. 
















Geldsäcke, denn die hat 


Leben und 'könnte in aller Ruhe. den 


Schloß Schreckenstein 
‘wenn da nicht Hugo :Hopper und seine Freunde 







reich zu ‘werden? Beweisen Sie Ihr ganzes spielerisches _ 


önnen in’ diesem wirklich tollen Spiel mit fantastischer Grafik und:unheimlich gutem Sound!  . - 


Id gewordenen Kaninchen machen nämlich unserem Ede ganz schön. 
: Verliess — in Maschinen-Code, mit Ladegarantie, nur DM.39,-- auf Cassette. 





















6 Comic-Spiel für alle Colour Genie Freunde. 








ders gerne. An und für sich hätte er ja.das schönste: 


ganzen Schatz derer von Schreckenstein klauen, 


-Ede sammelt im unterirdischen Verliess im 
wären. Hugo Hopper und seine wi 


Können Sie unserem Freund Ede helfen, 


5 

BEER 5 

88:8 2 

‚s®a8935J 

a Bayası 

Q = 9, oe“ 

u BESTELLUNGEN AN I 
HÜBBEN: ‚Software, Mühlbachst.2, D- 528 Marienfels : 





































































8 GENIE DATA 


ID 
LOe: 
ld H 
"LED va DESAOH 
SB: 2; HERDER 
ELDER SOT2HI SHE. 
I LD 5 6000N. 
ED DECSPELLD 
10 BE,OASH 


SO9EH),HL.. 


he, TEXT+S2 
EBsEN® 
a 
NENZ;O: 
Sin, TEXT+83 
ers KR’; Be 
PESEICHE) 

SU NZ5O 
De Si, (SPEIL), 
ee ns: 
ES TERTE DEFM- 
an 32 225. DERM: 
als DERIE® 





ee eo. - 


ORG. 
.. LD, 
“LO 
=LD 
[Ds 
ED" 


"0004 
ALS DERB:". 
(WERT), A 
(4026) , u 
= OHLSCAOLEH) 
> ED DERSTART. 5: 
DE EESHÖLCHY DES. 
Be 
AED 
neo r 





 (40B1H), HL 
ELOPBY EN 








iiiehtine: Speicheraddressen die 


"ADRI 
SO ADR2 
2.EESAVES 
ent. 


DEFW 4-6 
Eu 878 
.DEFS en 
DEFS. Br 


In dies Teil 


LEBER; 
TERN: 
EB 
 LD: 
FlDi: 
SEINE 
SER. 
Dar 


.DCB m c 
EHE BI: 
DE, (6-8) 
© DEI,A 
A,($-8). 
Be 





CEOAZHISHL. 


"> DRUCKER- -SPOOLER VERSION 3.27 ee 
+ COPYRIGHT CC) 1984 BY RAINER SCHMIES NIEHLER STR. 325 ; 
WIEVIELE KILOBYTES PUFFER BENOETIGEN SIE 


iHier. beginnt der eigentliche Spoolerteil. . 


ucken DCB auf den Spooler er ueidgen 
0 jueber den’ Spooler. Ä En eis 
"Den.alten. Wert: des. Tastätür DeB-retian:: 
;kompatibel.’zu.machen. 
';HIMEM bzwe: 


0,4Test.ob Disk oder: Tape 
»alnitlalisieruns beendet. 


‚vom Spoalerprogranm benutzt werden. 
‚Zeiger: 


‚sHierhin-wird Tastatur-DCB. ‚gerettet...::. 
.3Kennbyte: fuer vorhandene speicherarassse: 


‚des. Proarammes werden. die auszudruckenden‘ Zeichen: 
°F] N: den Puffer .des Spoolers‘ geladen. : 
heine direkte Ausgabe: auf. ‚gen. Drucker. 


sAussudrückendes Zeichen‘ in den Akku: !aden 
SS. rÄTLE Register ausser AF retten... 
Eee beiden Zeiger in die Register. 
= yHE:und::DE: laden. 5: ae 
sAuszudruckendes. Zeichen: in Puffer laden. 
..+Zeiger.#2- erhoehen. Be N 
+Testen: ob das Ende..des verfuegbaren. 
‚Speichers (Buffer) ‚erreicht WU ge. 





ilassen. Die. Druckerausgabe shfolgt! nun 


sum den Spooler mit allen: Betriebssystemen 
Anschliessend. 

‚Tastatur DCB auf: Spooler. verzueigen. 

MEM-Size setzen. damit 


:das. Programm geschuetzt: wird. 


‚Auscksprunge 


Aussudruckendes Zeichen. im: Puffer, 


sZeigers;.Naechster Freier: Püfferplatz.» 







Dieses: Seht. sehnelier als 















FÜR COMMODORE C 64/5X 64 
— ng COMPUTER MUSIC —— 


Das WERSIBOARD-SYSTEM MUSIC 64 besteht aus einem Orgel-Manual im Commodore 
Design, einem Interface-Modul und zugehöriger Software. Gemeinsam mit dem 
Commodore VC 64 entsteht ein Musikinstrument mit bemerkenswerten Fähigkeiten. 


Komplett-Paket bestehend aus: 





KEYBOARD 

— 49 Tasten, 4 Oktaven C-C 

— PROFIFORMAT 

— Gehäuse aus stoßfestem Kunststoff 
im Commodore-Design 

— Interface-Modul mit Verbindungs 
kabel, anschlußfertig 


SOFTWARE 

— auf5%" Diskette 

— Programm MONO 64 — 
monophoner Synthesizer 

— Programm POLY 84 — 
polyphones Keyboard 

— Klangfarben direkt am PC 
veränderbar 


EINFÜHRUNGSPREIS DM 495,- 


Direkt ab Werk, noch heute bestellen! inkl. MWSt. 


Absender BESTELLCOUPON 
Das WERSIBOARD MUSIC 64 ist Klasse 
I] Ich bestelle zu sofortiger Lieferung das 

WERSIBOARD MUSIC 64 zum 
DWERSI nz Einführungspreis von DM 495,- 

— zuzgl. Versandseibstkosten — 
Orgel- und Piano-Bausätze 2 gewünschte Zahlungsart 
Industriestraße L]J Scheck ist beigefügt 
5401 Halsenbach ei 0. Oper Nachnahme 
Telefon (06747) 7131 
Telex 42323 


Unterschrift 
— Bestellcoupon abtrennen und an Wersi senden — 








10 GENIE DATA 


LD 
cp 
CALL 


LD 
LD 


SUB 


JR 
LD 


SUB 
JR 


sAb hier wird jeweils ein Zeichen auf den UÜrucker ausgegeben um Platz 


A,D 

B 

2,$-$ 
($-$),DE 
A,H 

D 
NZ,DCB1 
A,i 

E 
NZ,DCB1 


ia 


sWenn Ja: 


.sPuffer zu schaffen wenn dieser vol} ist. 


 DEBLOP LD 


AND 


JR 
LD 
LD 


INC 


LD 
LD 
LD 
CR 


CALL 


LD 


DEBI EXX 


JP 


A,(14312) 
192 
NZ,DEBLOUP 
A,{HL? 
(14312) ,A 
HL 
A,($-$) 
B,A 

A,H 

B 

2,$-$ 
($-$) ,HL 


1D7?H 


‚Ab hier wird ’GESPOOLT’. 


START EXX 


LD 
LD 
LD 


SUB 


JR 
LD 


SUB 


JR 
LD 
LD 
LD 


ENDE EXX 


LD 
JR 


;sHier beginnt die Druckroutine die die Zeichen an den Drucker uebergibt. 


RAUS  LD 


AND 


JR 
LD 
LD 


INC 


LD 
LD 


HL, ($-$) 


DE, ($-$) 
A,H 
D 


NZ ,RAUS 
A,L 


E 


NZ, RAUS 
HL ’ $-$ 


($-$) ,HiLl 
($-$),HL 


HL, ($-$) 


CHL) 


A,(14312) 


192 


NZ,ENDE 
A,CHLI 


(14312),A 


HL 
A,t$-$) 
B,A 


‚Druckerstatus 
‚Flags fuer BUSY und FAFER OUT testen. 
Wenn keine Ausgabe moeglich, 
sZu druckendes Zeichen 
sund auf den Drucker ausgeben. 
sZeiger #1 erhoehen und gegebenenfalls 
ıneu ınitialisieren. 


:Gueltigen Zeigerwert abspeichern. 
sAlte Registerinhalte zurueckhoien. 
Mit dem aufrufenden Programm weitermachen. 


Es wird jeweils bei der Tastaturabfrage 
sein Zeichen auf den Drucker ausgegeben, wenn dieser bereit 
:Alle Register ausser ÄF retten. 

HL und DE mit den gueltigen Zeigerin- 

;halten laden und kontrollieren ob noch 
‚Daten auf den Drucker auszugeben sind. 
sWenn nicht werden die Zeiger auf ihre 

Ausgangswerte gesetz und 





Hier werden die alten Registerinhalte 
szurueckgeholt und die eigentliche 
:Tastaturabfrage gestartet 


Den Akku mit dem Druckerstatus laden. 
‚Statusflags austesten. 

‚Wenn Drucker nicht bereit, 
Wenn bereit, Zeichen an Drucker schicken. 


sKontrolle ob Pufferende erreicht wurde. 
Wenn ja, Zeiger neu initialisieren. 


Zeiger neu initialisieren. 

:Gueltigen Wert des Zeigers abspeichern. 
;Testen 0b der Puffer volj 
ein Zeichen ausgeben um Platz 
:fuer weitere Zeichen zu schaffen. 


Dadurch wırd sichergestellt 
‚dass keine Zeichen verlorengehen knennen und Jas der DBruckvnrgang 
smit der hoechstmoeglichen Geschwindigkeit. ablaeuft. 


in Akku laden 


zuruveckgesprungen 


I) 
GENE 1,1 +1 
TRS80 


Ruecksprung» 








.GENIE DATA Ei Ä = 





a 


























CR: .B 
EN CALL EZ ei SL 
os 18-8) „HE: © :Gueltigen Wert des Zeigere abspeichern. 
Bari JR: „ENDE... .3Spoolerteil’'verlassen. a N 
-NEUl OLD HL, 3:$ Br ‚Zeiger #1 neu initialisieren. 
RE RET::- 
"NEU2 LD::.#7.:DE, $- $ ee ‚Zeiger #2 neu initialisieren. 
© SnKABEE  .RET N Be 
= ELDRPPY 2:10 As (200CH). ...23Hier wird. getestet: ob. eine: Floppy 
2 eD (A0A9M) „HL... sangeschlossen ist. : ns 
NER 2 SOC HH 
RETT.NZIE., 00 eöilenn Jar "Ruecksprung zum DOS. a 
JP-:2- =, .O6ECH'. 22 }Wenn- nein, Ruecksprung ins.L:11 Basic. 
..ORG 41E2H "0.2.23 Autostart. fuer Kassettensysteme 
JP  BEGIN :: , sorganisierens; ee z 


„END: 2.2. BEGINN. 222 -}Ende des Programmes: 








a RRRRRORRORROGORROKRSOORRSORRORRC 
2 BL 1794 by. MH, Husbben... 

Br ee MARTENFELS/TE. 

Sr "geschrieben yon Rainer: Schule & 
es; RRRRRCRRSRRRRRRRRORRRORORRC. 
.&."E2KB ‚sind ‚notwendig N : 

7. 








io FOKE&H40B1, 30: FOKERHAOBZ, 1RO3 CLEARSOO: CHARL 1 DEFINTA- Zi DIMEA), RT, 
'Bt16), NO LMISOO) EX CLE): FY(16),BA(1a), Bd 
20 COLDURI:CLS | na 
EL FRINTEFRINTEFRINT" Um in der: hochaufloesenden Grafik u schreiben mus... 
s ich.einige: Daten... sartieren.":: ee NN FIRE ee 
22 FRINT" Das dauert ungefaehr 2 Minuten." 
"2 FRINT" Bitte etwas Geduld" i Er 
30. FOLSıFD=3B: GOSUE2990: FEDLDURE sPLOTO, OTO159, orois =9, ‚27100, 63T00,0: FAINTI, een 
Sn Sr 3EPX=44: FY=8: 'FF=-3:PS$=" L-Spiel "+ GOSUB: 2950: PXe4: PYS40:RF=2: PS6="Brauch 
st du eine": GDSUB2IS0:FX=44: FY=50: FS$= "Erklaerung.: "4 GOBUESISO SE 
an FF 36=STRINGE (16,32) H"L- BRLALSRETRINGE (H7 SE) LSSEUBAOED: SOLOURL: ‚EL8: PRInTe 
Sr FSgattgpZgenn. EEE 





‘ R E “ ) 1 E 








50. FGRIPX=132:FLel: PF=-2:G0SUB2740 ne Be N 
ea: IFPISE="I"THENAN=LELSEIFPISC >'N"THENGOSUB2870 SOTOLOELSEAN=O 
70. PFe=2:PX=4: PY=40:PL=l6ı ERSUB273 "0: PLa=13rY® wa FX= Ei SnsuBa9s0. 
80 LFAN= 1 THENGOSUB2 So Se 
20 RANDOM: FEOLOURL: PLOTSS, 1010120, 1010120, 623 1035,63 035, 10: |FODLOURA: KPLOTSS, Be 
= LLTOLLF, 170119, 627036, .aeldesn 42T0118, 12T0118, @LTOS 7, S1T037: Ian. 2 “ 

OT SOSUB110:60T0210 
‚110. ‚RESTORE. BR 














en 
130 


"140. 
a 


"160 
170 
480 
190 


SE: 


210 


1 
en 


Spiel: 


ey, Mit der normalen Anfangssteilung. 


2) Mit beliebigen Reinlegen der L’s 


> = 30. 


50 
260 
Me 70 


Br BB2)= 


280: 


wii ACH 





310 


on 
ass 
BET 


Sc 


Be 


zo 
.z80 
EFT 


AUTO: 


ro 
„420 


30: 
BT e 


een 50 
Ta) 
470° 


480 

AO 
BO 
510: 


2 GENIE DATA 


ee die Kasstchen in ‚der: Mitte 5 
‚des: Feldes. m ei er 


m Waehle eine der Mosglichkeiten 
240 


Ist 


UB2740 


OO 


NEXT: ee EE 
IFD(1Y+D(D)+DI3 5)4D(4)=OTHENIS60. ; Sous RE 
FORX=1TDA. x RU LE IE er w: E 
e ZT ZUR. 
FORY=2TOA arr* ee a 
IFDWI'SDLY- 1) THENASO- ag NS garen" 
Dini=Div-1) Sg pre und ann 
DiY-NI=Z tree ro ze 
R - Is % i %* ‚gere® ‚gie? ce. un Er *. 
NEXTY nen "aerllie + 
NEXTX yoen ge-° Denn Be 
TOR * une in 8 
FORKFLTOA Irre Gore ER 
N(X)=DIX) ne auf ertt ck 
a N ar 
Ni=4 RR 
:G0OSUB2O1O | Bee 
SO IFMLZ>ATHEN1SO0 

















































DATA: 20,60, 80, 100,22,34, 46,58 Be Da 

DATA: 1,16, 2,7,6,65,11, 7, 10,15, 10,3,14, 41 

DATA .F,2,2,0, 0,241, 0,0,241s 0,0,141,3 Ba 

FORI= 1704: READFX (TI: FORJ= LTOS:FX(AXI+DISPX(II: NEXTi NEXT 

FORI= ITO13STERA: BERDETIEI FORJ= FTOSSPYLI+SI=PYCT) ENEXTE NEXT. 
READB1,B2.U N RE 
FORX= ıTC4: READE CK, DiX), Ti: NEXT 

FORX=1T01&: READB (X): BAK=-1: EINER 

RETURN. Ä 

SOSUB2470: IFAN=1THENAN=O: GOSUR2AOO ve N 
LGRZCOLOURI:FRINTSIEO, Ran ar zwei Nasglichkeiten das 
zu beginnen. x, FR ee 


d, h..die L’5 befinden‘ ‚sieh am 
"Anfang"; 
PRINT" ndaerkalh. des Feldes 





1 rn. 


A$=INEEY$: IFAF“ RED mienzeoeusernnur= 


mi : 


As") richtig (JYNI Ä ke 
2OELSEIFBS<>"INTHENZS 


B$=INEEY#: IFB$="N"THEN2 
IFA$="1"THENZSO, 

Bi=6: B2=11:F0R1=1T04: eiTI=0: Ct19=04 NEXT: FORI= iT016: B1)=O2 NEXT: B(BU)= 
= GOSUB2470 a 

EORER = eier FY= 79: PSs="Willst du anfangen" : 50SUB2980: IPxX=144: PL= 1: : 60 


IFFis= UN" THENBLOELSEIFFISE >" J"THENGOSUB2870: GOTO290° 

GOSUB2710: FF=2:PX=4: PY=71: FSe="Dein' zug des‘ L":G0SUB2950 
FF=-2:FY=79: FL=2:FORI= 1704 A 

FX=32X1I-16: GOSUB2740. er 

IFPI$=" "THENGOSUB2870: GOTO336 5 war Ren e en 
IFRIGHTS$ (PI$, LI<"O"ORRIGHTS(FI$, i) >"9NTHENGOSUR2870: sarass 50 ee 
IFLEN(PI$)=2THENIFLEFTS (FI, i3< DLiSTHENGOSUBZE7O:GATAST 
DIDISVAL(PISIEIFD(N> ‚LÖTHENGOSUB2 a: or 









10. FORX=ITDA 005 








GENE DATA 2 




































>LTHEN1SOO a 


3.EXO.XII=O 
FO. NEXT 
OO FORX=ITO4 00. 
»BiMiXIdel. 
0:0 KI=MIX) 
OUNEXTE 
€ GOSUB2470 
650 BCRLI=0 
BIRMI=O nn. : a 
FFe2rRX=4: FY= e7|rsserzug c der Kaestchen": :50SUB2S0 
. PY=9SıFF=-2rPleä: led. 
O.:1=IH1: PX=SIKI2-10: GOSUB2740 
700. IFFI$=""THENGOSUB?3703 GOTO7ÜO Rz u Dee 
LO IFRIGHTS(FIS, LE"O"ORRIGHTS(PIS, 133 N THENGOSUBSBTO: 6070700 . 
YIFLEN (CPI $)=2THENIFLEFTE(PI$, I)EF"PL"THENGOS SUB2870: GaTa700 A 
IFVALLFISYSLORVALPIS) >LTHENGOSUB2 2870: G0T07 OO . 
40 .IFI= 1THENX=VAL (FI$) 1G0TO&90 
0. Y=VAL(FIS). 
DI IFX= =YTHEN1520 Sr 
770 IFBODHEY) OTHENIS2O 0 
O:EBleXrB2e\Y.: cn. : Re 
790. B(Bi)=F:B(B2)=3 
GOSÜB2470. 2.1. 
10 FORX= Toast 
2 BLEI =O. 
YNEXT. a 
40. GOSUB1460 DE ee 
Bags le a ee 
ee en en, 
San i an Do &nn 
70:-GOSUB1820 re en 2 
300: FORE=OTOMI- 4STER4 en re alten 
© FORF=1TD4: En er Be a 
20.FORG=ITOA © ES u He  Sargnen Ser” 
930 ‚IFMLE+F)« ETKGITHENGSO TR Berg, S-ı1s 
20 NLE/AHLINIEZAHDIEL er ap u, 
50 .NEXTE.. 
OU NEXTF 
2. NEXTE: 
le Oo 
























nr Se PS$=PS ee are, 
N (FS$) 71 y: ? : GOSUB29S0; EOS AUB2470 





ae aneh 





JLENGSTRSCCD- 


4080 Ban 
Io7° ‚FORT =t. 192 










E GENIE DATA 


Be Ron Nastar 





“J Tao 
11so 
a, 

21170: 
Zeilen 









:12F0 


Ei LAOCH 


pe 75 


ea 


!LZRC 


LEAD. 
ao, 
12&ac“ 


1270 
1280 
ET 


en 3A 
1350 
J Ki ) 
1sBo 
SLEFPC 
. 2 ä 1410 


1480 


2 450, 
er 
1470| 





1480 
1490 


=IS2C 





34540 









21S70 





‚ESRO 
IB0OO 


1210, 


IEOO 
3310. 
3 ne 
4230 
ch" #STRE(BLIH"; 


1380 


> ;AOQ: 


"IHRO, 
Nez 

GOSUEFOLO N H 
IFML=ÖTHENLSA0O 
FORX=1LT04.2.2:7% 


48 3 
“is540o- 


1380 


HER 


IFRCTOOI POTHENIABO 
BIETX * 


BiEND)=5 


50701200 ee 


NEXT 


‚G0T01270 


FORX=ITDE: 


LEBT OO ormennz 
Ba=tug).:n: 


B(BD)= 
607012 
NEXT: 





GOTO1FOG: re 
GOSUHLSEO, 
Bil=BE 
"BtRBl)=3: nr 
.SOSUELSTO 
B2=B3 


B(ED=3. 


FX=0: FY=87:ıFF= 


NEXT. 


GOSUBBATO 
FORX=ITDA 
KOKXII=O 


NEXT 


Fi= 


BIO(X))= 


"NEXT. 
GOTOEOO Ä 
FX=0: FY=79: FF= 


GOTOFIO, 


FX=0:FY= 95: FF=3 HS8=" Unguel tiger zuge 
"50T0680' Fa 

FORI=1TO2000: NEXT: PL=20: 50SUR2930. 

= RETURN: ne slarf 
GOSUR27 10: FY= 79: Pr= 05 FF=-1: PS8="Der Computer gewinnt! 


SOTOIS9KH 


GOSUR2710:FX= A: FY= 79: PF=_2: PS8="Du. hast gewonnen 
PX=12:PY=95: PS$="Nochmal "FF=-2:G0SUB295 
IFFTSZNINTHENGOSUBZ7 193 GOTOPOELSEIFFISCS 
5 .CLS7COLOURLIEND 

20, FORX= a, 


ig: 
* "KEINE 


SOSUBLERO. 





' Ungueltiger Zu 














irenent 


x. TIPP PEN?? 
‚x. Dieses 


2 
essen 






eenrtett | 


1ust neHR 


EE 


\rs60s UB29S0: sos SUB1340. 


":G0SUR2S ‚50: SDBUBISAO 


IO:FXSO8:F 


ee 
2 FS$="und bringt die": 6OSUB2950: PY=953Pßs="Kaestchen na 
"+BIEHTSISTRE(BEHSLEN (STRE (BAD eE) GOSUB27 29 ER 
-FORX=ITO4.. N = BEE 
BEOXdIeL 





se 


SUB2750 


JEUE29S0 
Fl=13608 3UB2740 
"N" THENSOSUE B70:B0T01600. 


































.. 

























ns FED 
"70 
WIAC: 
1750: 


L7EO 
1770 


1780 


EL7P0 
1.BO0 


BIO: 
2 2I.BEO 


1830 


BA 
BO 
.1Ba0 


1 870 
"EELBBO 
187 


es 
FEEEF LO 


EEFLFZO 
SLIEO 
1940 

I2IO 


EIG 
AF7n. 


1980 
1990 
ZOO 


2010 

ER 
SPORE 
 DO4O 


2050 


IN EORO: 
EEE 


ORG 
EORO 
2100 


2110: 
EL 
EL) 
ED 
a0. 
EBEN: 


2170 
2 EIBO 
RO 


BDNG 


E10 


EREN T 
FEN 


. 
HI2EO 


De 


EA 


Berl] 3) 


RE 
270 


aaO 


REF 
er 2300 


Y=NI(X) 


RETURN 


Yacı.“ 
Ze} 


FORX=1TOMIZA > 
IFNCX)SYTHENI1B1O 
IFN (X) SYTHEN1790. 2. 
IFRND (0) >. STHENIB1O 


Bexiiin 
NEXTXK 


‚RETURN 


FÜRX=1TO4 
BIDAII=O 
NEXTTE 
GDSUBLARO © 


‚Fi=2 


Ni=2 

GÜSUBZOLO. 
GOSUE1&2O 
FORX=1TOM1 
NAMCXYI=NMERI DHL 
NEXT: 2: i 
FORX=1T04 


NO (X) )=0 


NEXT 
Mi=&4 


GOSUB17EO 


33eZ 
RETURN: © 


Mi=0 


J=4." 


Ks: 


‚EOSUB2090 
Jet 


wm4.. 


‚S0SUB2090 


RETURN . 
F=o 
Fep+i 


Amen 


X=P:: 

X=X+l' 

IFX»NITHEN2260 3 
IFN (X) -ACL)SPITHENZITO 
ALZI=NIX. n 
KeXHl 


:IFX> "NITHENZ240: 
TEN X) -AC2)CMITHEN2170 


ALZ)=NCX) 


:FORE=1TONI: 


IFABS (NIE) - a 280 
IFABS (NE) -A CS) ) =KTHENZ280 


NEXTE.: 
"GOTIFINO 


IFPANL-2THENZ100 es 
RETURN =. 
ABENIE)... 
FORF=1T04. 


HFALFIJACHINT AP) 74) THENZSAO 





GENIEDATA 15 


y 


: Der: GENIE DATA SOFTWARE SERVICE iE 
" läuft! Ab sofort können Sie fast alle Programme 
: ‚aus, der GENIE DATA auf Massenspeicher er- 
halten. Diese Gelegenheit sollten Sie nutzen! 
Jetzt ist es nicht mehr nötig, ein gewünschtes 
Programm Zeile für Zeile per Hand abzutippen! . _ 
Bestellen Sie sich einfach eine Diskette. oder 
‚Cassette beim SOFTWARE . SERVICE, und ä 
‘schon kann es losgehen! . 


„Aus dieser Ausgabe gibt ı es: 


COLOUR GENIE: 


‘: Das. L-Spiel auf Diskette und Cassette. Preis 


für eine. Diskette: .36,-- DM und ‚Preis: für eine A Ei 
Cassette: 29,-- DM. PERS HE 


GENIE L 11,0, TRS 80: & 
Drucker Spooler, nur auf. Diskette. i 


Um das. Format. Ihrer Diskette feststellen zu. 
können, brauchen wir von: Ihnen eine: forma- 
' tierte Diskette, mit "Betriebssystem. Auf diese... 
"Diskette kopieren wir. den Spooler' und senden i 


Sie Ihnen umgehend zurück. 


‘Der Spooler: ist auf. ‚Cassette im SOFTWARE : 
SERVICE nicht erhältlich. en, S 

2 Lieferbedingungen ® en ESSENER 
-. Der Versand von. Dekeigern im . SOFTWARE Br 

: SERVICE ist per Vorkasse und per Nachnahme Er 
.. möglich. Der Nachnahmebetrag ist der Gesamt- 

' preis zuzüglich 5,20 DM Porto-und NN-Gebühr.. 
. Wenn Sie per ‘Vorkasse bestellen (dann der 
Bestellung : einen : Scheck beilegen!) entfällt a 


Porto und Verpackung für Sie... 


“Wir werden versuchen, . auch Propamıe aus a- . er 
‚teren Ausgaben der: GENIE DATA im SOFT- 


WARE SERVICE ‚verfügbar zu machen. Mehr 
dazu steht i in: der nächsten GENIE DATA. 


BENUTZEN SIE DIE BESTELL ‚KARTE 
n IN DIESEM | HEREIN ; 

























> 16.6ENIE DATA 

































2310 FORG=1T04 ER - reg. Be 
E IFA(G)=A(F) +LTHEN2240 een Me nn ru, ent 
NEXT ee a a a Kray, 
ae ea u 0 Ca INE Lynn FREE 
NEXTF SEE Br SP s FIPPENSSST Hang. 3 
Ba 0 ee, 
IFF1=ITHENZEPO Se = 5 ARderg, m ® m 
70-IFAtYI« >O.4Y)THEN2420 a a Ndeyns gramm. Sten x 
 enrozaoo DEFENSE SORTogpe de Setze x 
23. IFACYI< POAYITHEN2ADO BR ; halten: SERVICE im 
2400 NEXTY es ee a ellau ‚schaun. Eng 
2419. GOTOR2 a0 ; a Tagan "eite 1 ie: Er 
A420. FORY=LTO4 Ei et a eg 
2430. MMiI+Y)=ALY) ee 
ac. NEXTYE Ban en Bryan... Be 
S0.M1=MI+4 ee Be 4 AR 


‚0 .‚GOTD22A0. TE ne a 
2 FORX=1T014: IEBA(X) =E (X). THENZ490ELSEFX= PRO: PY= PY X 
ONBCX) +HLGOSUBESON, 2320, 2510, 2530: 
NEXTIFORX=ITDIE:BACK). =B(X)ı NEXT: RETURN 
"PFSI:PO$= RIGHTS (STARS (X), DI: GOSUBPFS O+FCOLOUR4: GOTO2S40. 
Fa 1: FS6=" OO" GODSUBEISO: FCOLDURF:GOTOR 540 
“2 a FCOLOURE:GOTOES4O i 2 
Be 2 -ZrPS$S=RIEHTEXSTRS CK) , DD 5 GOSUB2950: FEOLOURI: GOTO2S40 S 
BSD .. > ‚PY+2TOPX+17, PY+ZTOFX#+17,PY-FTOFX ee STORX-2, PYHLTOFX+IS,| PY+ 
:LTORX+16, PY- BTOFX- 15 Kae STOFX- 3, PY: RETURN \ 
2550 COLOURLO 
et) FRINTE12O, "Das D% Spiel Wird: van.® Spielern: auf 
einen’ 4 mal 4 Spielfeld gespielt. a 
Jeder Spieler‘ hat als. a ein L; „Dieses. kann. der, Spieler der am Zua 
ist Bee USERS 
beliebig setzen..'Däs. 8 darf nicht ae we 
.’/den Spielfeldrand ragen und. kein. anderesTeil "z 
2 3570 PRINT"zudecken. Es besteht Zugzwang. !! ne ea 
ni Es SSSNDEN En kasstchen, die. ‚von demSpieler, der am: Zug ist beliebig au 
se Felder eset> r ‚werden. Koennen. 
2580. FRINT"Der: Spieler der sich, ‚nicht mehr. bewegen Ban Sure 
kann hat, verloren. Das ziel. des. Spieles I es also. dem Gegner festzusetzer 
‚nd sich selbst genug‘. Flatz freizuhalten. een BER] Sa 
So FRINT"Das 'L wird is En indem einfach. die 
\yier: Koordinaten auf denen 85: liegen 
50h. eingegeben werden. Zum. Aufgeben 
FairdQ0,0,0,0 ‚eingegegen. a 
“Alle: Eingaben sind. mit: RETURN. au 
‚schliessen. "ILGERIRETURN 0 | ee nn er 
2 2600 FX=4:FY=87:PF=-rPgse"S: L des: Spielers ":G0SUB2 950: BY=95 ıFF= 3 Pose 
SECHEides- Computers ": GOSUBZF50: FY=79: FF=-3: Föt="Die kKaestchen. "7 G0SUBE950: 
BL FCOLDUR4: FLOT24, 711024, 64: FCOLDURT: FLOT24, 637024, 187034, 18T0F1, ISEPLOT 
ee 18T031,21: FCOLOURA: PLOT11l, 71T0111,64T0108, 67: ‚FLOTIil, ‚40114, 67 EEBGEREBSEs 
3620 Fot=" Weiter mit. RETURN "3 : GÖSUR4060: COLDURL: BE HYESEEEL 
2 I B6EO. AB=INKEYS: IFAS“ >CHRS (13) THENPRINTS92S, een :1T05 00: NEXT:FRINTSI2S, 
UPZ$: : FORI= a DENT: ‚G0T02630 Eee ER BEE 
2640 FGR 5: Er BE 
AB FF=-2: FX= 124: As="Weiter":FORI= "1106: Ps$= MIDS (As, i; Yr PY= T+8K1: GOSUB29S or 
ONEXTe FPX=1356: At="mit":FORI= 1703: F8$=MID$ (A$, 1,1): PY=2348X1: S0SUB2950: NEXT: P 
..X=148: A$="RETURN"SFORI=1TO6E PS$=MIDS (AS, T, (ERYS7+BRT: nl ‚NEXT: 
2660 AS=INKEYS$: IFAST >CHRSCIFI THENZA0 
2670. FEOLOURT:FORPX= 12510157: PLOTFX, 7TOFX, 55: NEXT. 
2680 FCOLQURS ıPLOT3T, 49105 ar eToz 312 ‚Li PLOT34, ‚187024, 181024, 63 
2eR0 ‚EDSUR2710. 































.: VERSCH. Lohn-/Eink.-Steuer 


Progr.. Info g.Rückporto: Gra-- 
 jewski, an 29, ‚4220 
Dinslaken 


" Soft- DrickerBpoaler L.CG: Z. 


> Nebenbei’ Drucken! 'Info:: m. 


.. Pistorius; Kohlerstr. 12; 7600° 


2 ‚Offenburg 


yG- “Buchhaltung mit raffi- © 
 -nierten. Möglichk. a.Cass.. 64 : 
= KB. erfordert; ‚Info kosteni, 

Er el ET E000 = 


VERKAUFE c6. 32K. ! Flop % 


. py, RGB;, -Rec. ea 300 


“ Progr. >; Lit., vB 2000,-- - = 
Tel: ‚02173/15048 n. 17 Uhr. v 


CG. 32K Floating-Point-Forth 
m. Ramdisk, Vorauskasse DM 


22.30, R.. Ott, Koch‘ Wegi5 


7968 Wangen 


; de Elekvorsshnik-chrpie- n 
‘gramm .v.d.:einf.Schaltung zur‘ 
.gem:Schaltg.32K,25,-DM, 
Cass., Udo .Kühinemund, Wit- 


‚tenerstr.340, 4600 Dortmund: 


"COLOUR GENIE 32K, Cass.- \ 


» Rec., Joyst., 50 Progr.,Bücher 


E, 13248. 


1: Jahr, DM. 900,- Teli en 5 


"SUCHE Schaltpläne f...CG 
* J.Aiche- .: 


+Diskt. + Softw. \ 
le, Jusistr..3,:: 7302 Ost- 
ufildernsZ 


cG '32K +TCC ereridoe $:: 


Joyst.,. Rec. Softw.,Lit. : zu 
verk. .VB ‚1000, ‚Tel 22087 


Er 672842 


..GENIE: Ill, Neuw.; ie 


OKI-Microline 93 (NLO), GE- 


NIE-TEXT, ZBASIC, 


Rs-Cobol; Newdos .80,6DOS 
zu‘: verk.,Kompl.DM 7500,-- 


GESUCHT: für TRS 80 M IM 
New-Dos 80+Bauanl. f..V 24° 
Schnittst. u... Belegung. CG_ 
 Pinbeleg. Modem u. Progr.: 


SUCHE Anschl.Kabel f. VG 


11 f. 3.+4. Floppylaufw; Teac.’ 


J.Wucherer,Brauneggerstr.14, 


s 7750 Konstanz 


COLOUR .GENIE, 1.4. alt, 
+ Softw:, V8..450,-. DM 


Tel: 0202/70851 


VERKAUFE "Colour Genie 
=" .32K, inkl. ‚Softw., Lit. Rec. 
VB. 600,- : * M. Wolters 


Tel. 05341 /260686 


vn 


ER VERKAUFE. Diablo: Drucker ER 
1620. für DM 1800,- Tel. 
63m 


: Tel.07329/5906 ab .18 Uhr. . 


BETZ 
ik VERKAUFE : "priv. cc u. 
. Diskdoppellaufw. 32K/280K:..- 
: "einschl.Softw.. # "Bücher VB: 
2 .300, :DM:: Tel .0241/551560 . 


GENIE DATA 17 


n 17-20: Uhr o. Chiff; m.Con- 


tr. u. Drückerkabel: 


‚Neues: Super: -Lernprogramm 
Sf Colour ‚Genie Alles ü. den: 
Mond: ‚m. jew. Mondphasen- 
grafik. 32K' 20 Seiten Erläu- 
; ‚terung „DM 99,-.: Info. geg. 

‚Rückporto. ' H.Schumacher, ee 
42. Oberhausen 1, Eichstr. 200 
Tel, 0208/87861 e 


COLOUR GENIE: d. alles 
Könner: f. Disk + Cass. ist 
.. da .:. Real-Comp. Info. 80Pf. 


M.Maiers,;.: Am ana 2352 . 


& "Bordesholm ars 


SUCHE Light-Pen für Co. 


jour Genie * Mees, Baumweg ::-' BE 


1 5206 ee, 1 


"cas Adressverw.,.bis 500 Adr. 
5 (Cass.} ‚sort.,: sucht; ändert; 
„druckt: Liste; u. Etiketten: 
DM 49; Tel. ‚02228/224353 


Eu Top-Action: Adventure für CG 
.'32K Info .g.: Rückp... b.: -D: 
“. Kirstein; ‚Gartenstr. 8, 4782 :. 


Erwitte.. ©: 


Hier ist oa Buch für alle Colour Genie Disk-Besitzer. Unter anderem finden Sie Hiee. 5; } 
Einteilung einer. Diskette, Formate der Filetypen, der. File-Control- Block, öffnen. eines ‘Files, Initial- 
‘sierung, Bytes. lesen und schreiben, Datensätze lesen und schreiben, Random -Acces- ‚Routinen, Maschi- . 
'nenprogramm laden und: starten, ‚EOF-Werte in:.der Directory, Laufwerk anwählen und Laufwerk 
testen, Sektoren schreiben, prüfen und lesen, Directory-Sektor lesen und. schreiben, Fehlermeldung 
- ausgeben, Interrupt-Routinen einfügen und. ‚entfernen, Spalctereimeilung mit Disk-Basic, Programm- 
:beispiele, Kompatibilität mit: Video Genie. a 
Dieses. Buch bringt: Ihnen: alles, was Sie: wissen müssen ‚um mit. ‚der Floppy vernünftig umzugehen, - 
mit'vielen: Beispielprogrammen i in Assembler. An 
‚Nur DM 29,-. Lieferbar ab sofort! Also. gleich bestellen! ! I 


| BESTELLUNGEN an. Fa. Hübben, Mühlbachstraße 2, D-5429 Marienfels ® * Ausland | Vorkasse +DM 5, Porto & 
















































1 GENIEHATA 
Seen 700 RETURN" 34 
2710 FCOLDUR1G FORY= 631098: PLOTO, YTO139, ‚Yi LNEXTERETURN 
2720 NEXT: 
27EO REM-RRKK HABE Kr RL ' en 
UDFAC RA=FX: PV= (ABS (FF) -PF)/2H1: PH= (ABS KRFIHPF)/D+L: FEOLDURFUTFORFI =PY-ZTORY 
- HPLOTEX+8, EUTOPX+RKPL+7, PJIENEXT: FÜOLOURFHEFF=-FFIFZ=6S 608 ZUBZRFO:PF=-PFEEX 
U PX4+84 FEOLOURFH: FORFJ=FX+3TORXKHBXFLABSTEFBLPLOTPI,PY-L:ENEXTEFIS="EFN=0000 
2750, PÜUS=INKEY$:IFFC$=""THEN27SOELSEFZ=ASC (POS) : FCOLOURPV: PLOTEX+S,PY-LE 0 
Hi ZES ANDFZ< L27THENFIESPIS+FOS: GOSUBEBIO:FN= PNELRIEEN: PLTHENPX=PX+B: ‚SOTOR7S06 
LE Bo. 
2760. IFPCS=CHR® (8) ANDEN: ‚OTHENFCOLDURFHE PLOTFX+ UL EX=PX-84 PN=PN- LrPIs= CE 
.OFTSCPIS, PN); FEOLOURFVG: FORFE=SPY-7TORY:FLOTEX, ee PK: NEXT: GOTO2790 2 
2770 IFFOS=CHRE COLE) THENFLOTFX, FY- TOPXHERPE-FN)-L, FY-1: FCOLOURPHa FORF 
7TOPY:PLOTPA,PETOPAF7SPERNEXTIGOTORSSO As 
2 27BOUIFPND -OANDFEEK (&HFB4O) =SZANDPEEK (UHFBEO)= U THENF x= -PAEGOTO27AO | 
"2790 FCOLOURFHEFLOTEX+HF,PY-1:60102750° 
2800 PLAY (1,455, 15) : FORFK=1TO2O:NEXTIFLAY (1, 4,5,0) | : nt 
2810 PÜS=INKEYS: IFFCS=""THENZBIOELSEIFFÜS=CHRS (13 5) THENFCOLO UREH: FÜRFKSPY 
‚DRYE PLOTFA, FETOFA+Z,FErNEXTIGOTOZSSO 
0 IFPC$S=CHR$ (8) THENFCOLOURFV: FORFE =PY-7TOPY: FLOTFX, ‚PRTOPX+7, PKYNEXTE PINS 
2 FI$=LEFTS(FI$, PN) :GOTOR7F0 ee 
2830 IFFEEK (&HF840)=2ANDPEEK (2 EHFSSO) =1THENPX SPA: sorazra0 
2840 BOTDZIU0.2 ©, Ba 
350. PX=PAr FCOLOURFV: PLOTFX+2,BY-ATOPXHL, EY- ATOFX, ‚PY=3TOPX; Pi 









































TORX+L, ir 


„EN ATOPX+3,PY-ZTORX+S, PY-3:PLOTPX+4, PY- STOXX Sn PX= t: PLOTPX+S,PY-STORX 

SUETPY-1EPLOTPXK+5, PY-STOFX+7, FY- "53 RETURN. u a 

Agao REM- FrR Fehlermeldung, wenn u ESTER telsch war) Ruft np 
neu es 


2870 FORFN= LTOF:FF=-RF3 PZ=32: 608 ZUB2 2890: PZ=70: GOSUBZ 2890: PF=-PFi ;PLavii, 651,15 
VEFORPES1LTOROrNEXTEFLAY(1,6,1,0): NEXT:GOSUR 2740: RETURN. 2 
2880 REM= Sokk Platten von CHRE(FZY nn 
2890. IFFF£OTHENFE=-IB418ELSEFK=- 19938. 

: B900" PT=ABS (PF)APR=LBLIDIPX/AHEYKAO | 2 en 
2910 PZ=16%XFZ+Fka FORFI=SOTDT: PRSFR+40: Fz= PZ+2EPOKEPR,PTAPEEKAPZ) 
UXPEEEHPZ+LIGNEXTIRETURN = 
BIRD. REMSOCKLoeschen Bee ee 
FEO: FCDLDUR (ABS (FF) -PF) 7241, FOREK= =PY- 7TORY: PLOTPX, ‚FETOFX+B 
year Flotten‘ ‚des: Strings FO 

ZOTHENFK=-184 18ELSEPE=- 1938. 
BLIOHFX/AHA0KFY: ‚ET=ABS(FF): er 
FORFI=ITOLEN (FSS)ı RZ=16%AS |CKMID$ (FS$, PISLYI+PKIER= 
SFO+40: BZr FZ+21 FOKERC, FTXPEEK (PZ) :FOKERCHL, FTXFER 






























 ka% Zeichen einlesen 

TORE. ET BEE 

El "D=OTHENZO2O er 

2910 FÜRFL= LTOFDı READFDINEXTFL 

TECH FORFI=OT0759 

2,5030 READFDS FOKEPI+RHFAON, ED. ee en RR ee 

SEO FOKE-177042EF1 »ULZBANDED) /2+ (&4ANDPD) ‚ /8+ CS2ANDPD)/S+ (LBANDPD) /16 SEES 

050 ,.FORE- I7703+2 2aPI, ‚SBANDED? NBrAANDFD? x4- H : SZAINDER D) x: + t. LANDEN) , in, 2 
RO, RD= NOTEDN.GEHE 

ROTE FOK E> 19424+424F 1, (Ä2BANDF m) Y2+ CAAANDED) 2 Ka (F2ANDE DD) 184 { L6ANDFD) ? 16 

DD FOK Br 1942I+ DAFT, (SANDFD) *9+ 4ANDED) x {2 @ANDRI 'D) KEFCLANL Asa en 

RO. NEXTE Fe 

LO RETURN! 

2C ch DAT TAz 



























rue men nam rn nn il  T TRSMÜTTT 
Sr Ds DEE, 2,2 x Sar238 SEN DEE N a 
ne SE re rn & . 
ARE 39,255,239,2 235: 





m engen. 
en Da Er Een Zul 















GENIEDATA 19 








RE DRAN 3 DATAZIS, 21 5, 215, 55 
3140 DATA2IS, 215 
SIE 


3160 





on 


DATA239,239,239,255, 
.. #190. DATA2 397,227,.191,191, 
OT 

320 

"3220 DATA2553, 239 239, 13 1,25 9,2 


539). DATP2S5 258,259, 2 


 DATA253,255, 255, 
MIEE. ry ki 

















me 






















E600:DATAL79,187,187,187, 
>. DATA135,187,187,135, 







: DATALZ 1, 239, 239,229, 
ATA187,1987,1987,187, 
‚DATA187, 187, 187 
DATA187,187,187,171, 
DATA187, 187; 215,239, 








4 












DATAL21,231,247,23 
DATALSLLAFLLLFPTLLIPL, 
DATA2SS, 191,223,239, 
DA TA1S1,251 25 251 





* 





ESF: I 
3710 
‚3720 


EA ER, 


‚2i1s,?2 


DATA197,187,215,239,239,239, 


anne enge 


‚131,215, 131,215, 215, 
DAT 239, 195, 145, 199,227, 135,239, 28 
DATALS®P, 155,247,239, 223,179, 247, 
‚ DATAR2E, 175,175; 223, 


j m hen 
Bam GP TE ng BTW De 259 ze u 






En... \ 
‘ Pd u: Ey 


= 


171, 187, 203, babe ia Er: 


255, 255,255 


Fe ae. 


„2 Sa 


171 8° ma, 237, 25 


7,255 
ra 


re en 









171,183,198 

175,1 188 

239,289, BER 

187,1897.,51997;, 258. 
15,239, 259, 255 

171,:1715, 199,258.) 
215,197, 187,255 

339,238- 
223,191, 131,283 £ 








191, 191,13 r 


247; AST2Eg: 


ee 


3,255 


PyEmEn 


= 2 
23594 a5, 23 7, BE, ED 


FIRTES 


15 11,299, 255, 255, 258. 


MER ET 


DATA2S5S , 24389 ,.209, 2095, 255, Den, 239, 7559. 


DE e ““ 


«3 0N1n298,201,207,290, 255, 171. 200.258 
7 DATALSPFE 179, 1714159, 197, 19%, 255 
an 239, 239, 239,239, 255 
v.DATA199,187, 251,199, 191,191, 131,255 
@.DATALSI,2SL, 247, 231,251, 197, 199,255. 
OD DATA247,221, 215, 131,247, 247,2 247,255. 
>.DATALZ1,191,135,251,251,187,199,255 
) DATA227,223,191,135,187,187,199,255 
© DATAL31,251,251,247,239; 223,191,255 
"0 DATAL99,187, 187,199, 187, Br 
u DATA1F9,187, 187,195, 251,5: ‚143,255 
ee Do ou 
89 ;DATA2SS, 255, 237,255, 239,237, 223,255 
30° DATA247, 239, 223,191, 223,239, 24 





a BE 
En 









20 DATA2SS, 255,13 258.151 Dun,.2 
. DATA223, 239, 247,251, 247, 239,223, 255 
2..DATAL99F,187,251,23 ‚239,258,239, 255° 
420 DATA199 187, 163,171, 163,191, 198, 255 
3440 DATA239, 199. 187.187. 131,187, 197.255 
' 3450. DATAISS, 187, 187,135, 187, 197, 135,255 
34680. DATA199,187,191,191,191,187,199, 255 
:5470. DATA1LTS, 187,187, 187,197, 187,135,255 
3480 DATALS1,191, 191,135, 191, 191,13 1,255 
5490. DATAL21,191,191,135, 191,191, 191,255 
- 3500° DATALF5,187, 191, 191,177, 187, 195,255 
3510. DATA187,187, 187, ‚132,187, 187,187, 255. 
Fan DATA199,239,239, 239,239, 239,199,255. 
3530 DATAZSI, 251,251, 251, 251,187,199, 255: 
3540 DATA187,183,175, 159, 175,195, 187,255 
3550, DATA191,191,191,191,191, 191,13 1, IS 
3560. DATA187,147,171,171,187,197,187, 
3370. DATA1L87,187, a 
3580.,DATAL99,197,197,1987,197,187,1 
3590.:DATALES, 187,187, 135,191; 191, 


) DATA1L99F, 187,191, .199,251,187,199, = 


. 255. ae 


SER Ein 


a Base Zu Ber 


Auen [ 
ed 


en. 
x En us 


DaTazsT aa tas ac au area 
DATAZ 39% LET, 199,239, 179, ee 


































































20 GENIE DATA_ 
.D4 T A2SS, 255, A 1gg, 187, 25, ee Dee 


Ss i we... 
DATAEITIAITEDT SD 255, 255-056, BI 



























DATAI 91, 222,289, 285, 200,005 20 280 Be EN 
DATA235, 288.135; 251,198, 187, 19 200. ne 
70’ DATA1 FI, 17141915139, 187,187, 1 35 2 I en en * 
3780: DATA2SS, 259,195, EEE EEE EIS LIE ae ER eh zum. : 
& 3730. DATA251,281,25151954.197, 187, 19,255: 8 wer tn 
: DaTaass. 285, 199,187, 131, 191,199, 255 SEN ge RE 
. DATAR47, 239, 239,1214239,239, 239,255: 08 U se und amme 
DATA2SS, 2354.1955197,187, 131, 231,281. 0.80 en PT ea 
DATA191, 191,135, 187,187,187,187,255 0 9 ne Pi eyite ® x 
3840 DATA239, 255,207,239,239,239,199,2535 0 KT eruaRE "un m h 
3850 DATA2SS, 255, 247,295, 247,247, 183,207. 8:9 ven De 1 s 
3960 .DATA191,191,183,175,159, 175183, BEN en re 
3870 DATA207, 239, 239,239, 239,239, 199,255 2 K NE en ME BERS A 
880. DATA253, 235,147, 109, 109,109, 109,238... 2° ee 


„2890 DATA255,255,135,187,187,187,187,255 2% ya" 
3900 DATARSS, 255, 199,187,187,187,199,255 a 
"3910 DATA2SS, 235, 135, 187,187, 138, 191,191. 
: 3920. DATAZSS, 255,195, 187,187,195, 251,251 
23930 DATA2SS, 255, 135,187; 191,191,191, 255 
| 203940, DATAZSS; 199,187,207, 231,187, 199,255, 


3950 DATA239, 239, 131, 229, 239,237, 243,255. 








: 3960 DATARSS,255,189,189,189, 189,195, 255 
. 3970 DATA2SS, 258, 125,125,125,187, 199,28 
DATA2SS „258 109.109, 109, 147, 255 
DATA 187,199,187, 25,255 

















” Zi & a ER EN 

400" DATi sa Sn 187,187,187,19 ale 197 
41a. DATAZSS, 259, 129 I: 247,259, 129,235 
A020 .DATALPS, 191, l 17 1,127,191, 171, 195,235 


4080, ‚239,239, 239, 255.) 













4OAO KW 

AOEO 
AOSOFTZ 

AO7C 





KHAO) 


2 = a 
4070 NEXT: RETURN . ; ; en ee, 


— ne; 

Das Warten hat sich gelohnt, Das GENIE 16 ist ein.Profi "Computer: zum Einsteiger-Preis. 
Mit’ einem. riesigen Software-Angebot; Denn dos, GENIE 16. ist.PC- kompatibel. 
® 16-bit-Mikroprozessor 8086. ee .® AT/DOS Betriebssystem 
(erweitertes MS/DOS) 
ausbaubar) : ei... @: Eingebauter Lautsprecher | 
©.6AKROM u ® Ineinameirice: Bann 
.@ I6-Farben e 5 © PCkompatibel. |; 

© 2x360K laufwerke u @ Deutsche Tastatur 


Be ED EN Dr U RB "Postfach 2105: 1: 
Alleinvertrieb über. den: :  . .. Ben 30063 Megennin 2 i 
Fachhandel.durch: ö -: OMP GMBH: Tel.:.0'22.44/2 80.71 





















 GENIEDATA 23 


H Bernhardt, c. Ueberschaar 


N‘ Finer der wesentli, hen Nachteile von 8 Bit-Mikroprozess ;oren | pegenüber: 16. Bit- 


. Prozessoren. ist .die Beschränkung auf nur .16 Adreßleitungen. Der: Prozessor . 


kann. damit, 216 - = ‚85536 = 64 K Speicherstellen voneinander unterscheiden. Von iz: 


"-dieseri 54 K werden beim. Genie 16 K für ROM, Sonder-ROM, Video-RAM, Tastatur 


und memory mapped‘ decodierte Peripheriegeräte ‚benutzt. Bei angeschlossener Be 


“ Floppy. Disk und geladenem Dos und Disk-BASIC werden je nach DOS. nochmals. anzı 


. nähernd: 16. K RAM belegt. „Die. verbleibenden 32K en reichen für die. 


meisten Anwendungen. aus 


ee a I iprt worden sollen, bei denen: große Datenmengen 

schnell gesammelt‘ werden mi n. (zZ. Bo Messungen) , miteinader verrechnet und 

z. B. in Form von ‚Graphiken ausgegeben werden müssen, dann: werden Je K schnell, ;: 
ZU knapp. 


©" Den. pringfpiellen Weg 2 zu me eicher beim Genie I und. II hat der ‚Hersteller 
bei. der Änderung von 16.K RAM f 48 K RAM im Grundgerät (83er. Modell) aufge-: 
zeigt. Durch Ersetzen der' 4116 16 K x 1 Bit). RAM-Chips durch 4164 (64 K x Bit) 
‚ RAM-Chips und einige dafür nötige Anderungen, ist. der gesamte vom y4 80- Prozessor. 
. adressierbare Speicherbereich: bereits im Grundgerät auf: dem CPU-Board' realisiert. 


Sys Dis. Sgeckpläbze für ei: K RAM in Eipansionsinterface werden nicht inehr gebraucht. 


Mas: auf dem CPU-Board nöerich ist ist‘ aber‘ ach‘ im Bxpansionsinterfaoe ie 
„führen, änden. Miber Chips: durch Aa6lier RAMs ersetzt werden: we 


Die. dadurch vorhandenen. '192 K RAM lassen sich allerdings nicht; durch: Umschalten Ei 
zwischen den drei 64 K-Blöcken: benutzen. Beim Umschalten ‚vem Hauptblock in einen . 
anderen Block wären. Betriebssystem und. Stack.nicht. mehr. ‚xerflieber. Das Umschalten 

| darf. nur einen kleinen. Teil im oberen Adreßraum umfassen. | 


In der. im Folgenden beschriebenen sung wurden dafür die ‚Oberen RK (ae 8% 


2 durch Software umschaltbar) also der‘ ‚Adreßraum 7000 Hi: bis FFFFH (bzw. E00 H 
“bis FFFF H beim 8 K-Banking). gewählt. Das bedeutet, ‚daß der gesamte Adreßraum 


SE "yo, 64:K in. 2) 'K.(56 K) Grundspeicher und einen yK 8 K)-Bereich, der. durch Soft-.. 


ware steuerbar überall in ‚den zusätzlichen i Speicher hineingelegt» werden. kann, 


Anteil ie ist. en Ders 2 ER ERRASNEn2 











a en 2 GENIE DATA. 





Die Schaltung . 





Die softuaregesteuerte Umschaltung der: “h K 6 K)- Blöcke, aie tar einer. Rus- 
gabe: einer. Adresse in diesem Speicherbereich, jeweils angewählt. werden, er- 
Er folgt, über ein-& Bit- Latch. mit ‚ENABLE und, CLEAR. Tu 1165. das: ‚durch ‚die Port- :; 
adresse: F ® H decodiert ist (Abb.1), Durch einen. QUT-Befehl. läßt. sich in gas : Be 
; ‚Latch ein 8 Bit-Wort ‚eintragen, das dann ständig.an. den Ausgäingen. anliegt‘ 
: und: zur Selektion ‚eines von maximal: 256 4 .K (8 K)-Blöcken. herangezogen. werden. 
i . kann. Der Eingang CLEAR wird an die RESRT-Leitung des Systems’ angeschlossen 
und. g gewährleitet dadurch, daß beim Einschalten. des Systems immer “alle Bits. des, i 
nn Iateh auf Low gesetzt sind. a i 





Bl 161 Iso4 
EWR "17; : 


Are lelielsloss 
A| ll 





A 
a A: ET = Ä Abb es ‚Decddi eren der Por tadrı esse - FOH 


SR I eenieren Bea 








Das 8 Bit-Wort im Laten wird benutzt, um einerseits einen. ‚der 3 im Gerät iv 





 'handenen 6 K-Blöcke anzuwählen ‚und um andererseits im m angenähllten 8 Block‘ Keinen 


bestimmten u x K)-Bereich zu decodieren. 


Die niedermertigen 8: Bits, im Tateh werden anstelle der > Aöreßleitungen. A 48; 
(A '13) ‚bis A 15 an die Aäreßmiltiplexer der RAS gelegt und adressieren damit. & 


eine, UK (8 K)-Bereich im 
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Die: höherwertägen 4 5) Bits werden zur Auswahl eines von: einst 16 K32) 





Blöcken. mit je 64 K benutzt. Auf diese Art lassen. sich mit dem 8 Bit-Wort. Be 
‚Im. Latch insgesamt 4 M Byte c 2M Byte) Speicher verwalten. ‚Hier wird aber 
‚nur: von.drei .6l K-Blöcken Gebrauch gemacht, weil’ für diese, nach Ersetzen der de 
4116er RAMs durch 416ller RAMS..und einige geringfügige Änderungen die nötigen 

& ‚Steckplätze im System. vorhanden ‚sind. Die Schaltung Liefert aber die ‚Auswahl- 

: " impulse: für insgesamt. 32 solcher 64 K-Blöcke. "Mit: geeigneten Speicherkarten w 


2 1at sich das System auf, 2 Mm ' Byte, Speicher erweitern. SE 


De Blockauswahlimpuls, der gewonnen wird, wenn. alle h (5) höhenertigen Bits, x Be 
2 des Latch d sind: und der Prozessor. ‚eine Adresse oberhalb“ FOOd.H ( EOOD H) nn 
ausgibt, muß den RAM-Black auf dem CPU-Board anwählen. Dieser Block muß aber Mn 


auch ‚angewählt werden, wenn ‚eine, "Adresse unterhalb Food H (.E009 #) ausge 
geben wird. Die Schaltung muß also erkennen; ob. ‚eine, Adresse unterhalb des 


U umschaltbarerl Bereichs anliegt, und dann. die normalen Adreßleitungen Al2 . 
as 13); bis A:15 an die Adreßmultipexer der RAMs- durchschalten, oder .ob eine. 


Adresse im umschaltbaren Bereich anliegt,. und dann die niederwertigen. y 3 
‚Bits des Latch als häresse an ie Multiplexer der RAS: anlegen. 


Diese Aufaäbe: wird dureh ein 4 Input NAND m 1S 2© ac io), dessen an, 


er immer dann, low st, wenn A 12 (A13) bis A 15 alle gleichzeitig high: sind, a 
‘... und,einen Multiplexer zu LS. 157 (IC 15), ‚dessen SELECT. Eingang je nach Zu- | en ea 





; . stand des NAND entweder die unteren Bits des Lateh ‚oder die System-Aäreß- = 
“ aeitungen, A 12 bis A 2 durchschaltet. | & 


a Wenn die an das. NAND-Gatter ängelegten Aareßleitungen alle high sind (aiso el 
| der obere, umschaltbare Adreßbereich angewählt. wird, .danri werden vom Multi- a 
.... .plexer ı die Ausgänge des Latch durchgeschaltet, wenn auch nur eine dieser 


Adreßleitungen low ist, werden die normalen Adreßleitungen vom Multiplexer a 


et (Abb. >” 








Die Umschaltung zwischen Beriking von ’4-K. und von 8 K erfolgt über das Bit . 
deren: Lateh. Ein zweiter Baustein. 74 116 wird gaıı in zwei. 4. Biken) 
nterteilt. Beide Hälften ‚werden durch. unterschiedliche Portadressen 
| (Pins a un 10 ‚von IC 3) decodiert. Die: Hälfte, die durch die Portadresse 
. odiert wird, dient als Software-Schalter.. Der Bit O-Ausgang. wird 
an die. SELECT-Bingänge von 3. weiteren Tu 1s 157 Multiplexern gelegt und , 
kann. so, die Durchschaltung \ von ‚ge einem von 2 Eingängen ‚zum Anagang des. Multi 








 plexers 3 steuern. = ee 








aber. 2° 


A =. Multiplexen der Adressen A 1a 

> MAIN. 2% 19: und der unteren Bits.des. E 

ey Lakch.: Wenn: Al 12 {A133 bis. A Asa 

a: ig ‚allelgleichzeitig hiagh.sind, Er 

NE, an 4, van Be uf CPürbonrk werden die unteren: Bits ‚des "Latch:, a 
1A und a | ee 


.durcheo geschaltet, 


An den A-Bingängen der beiden: Multiplexer Ic T; und Ic 8 Liegen die‘ 8 Bit. : 
des Latch F@ H an. Diese 8 Bit werden dann’ direkt durchgeschaltet,, wenn... 


= das Bit ® des Steuerlatch r2 H: low: ist £ y K-Banking) . An’ den B-Eingängen ErSie 
der Multilexer liegen ebenfalls die Bits o bis 6.des Latch FöOH an, 1 


daß jedes Bit um: eine Position zum höheren Stellenwert verschoben ist. Wenn 


. - das. Bit, ® ‚des Steuerlatch 'F2H hieh ist (8 K-Banking), erscheint: das Wort % ni 
r = des Latch an den: Ausgängen der Multilexer arithmetisch links geshiftet. 
= ' Das Bit 7 des Latch FÖH liegt dann am Ausgang 1.des dritten Miltipexers“ 


\ ‘Ic 9 an. Am niederwertigsten Ausgang \ von .IC.7 Liegt dann der Pegel ger m. 2 


a En Aörenleltire A 12 an ‚ib. 3. 


. Die Adrebleitiingen. A 12 und A 13 werden ‚durch den Aritten: ma 1 157 ac 9 


2 a ebenfalls. gemultiplext, so daß beim 4 K-Banking Ai2an den vierten Eingang 


‚des 4 Inputs. NAND Gatters (10 9) anliegt, si während beim. 8 K-Banking. A 13 an“ 

„diesen ‚Eingang gelegt wird und a 12 an den B-Eingang. des Multiplexers » um. 

Ä bei. Zugriff, auf den Grundspeicherbereich ©- - 56 K als niederwertigstes Bit 
neben den 8 Bit des. ‚Latch durehgeschaltet, zu werden. ‚Die Daten an den ‚Aus-. . 
‚gingen: der ‚Multiplexer Ic: 7 bis: 20, 9 beim 1 Krasnkine und beim 8 3. K-Baniing N 

werden. in Tabelle 1 derapsteilb. a ea | 








Mr, Ei. naar 1: I enon "4K- 
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.=Banking: une: sit D.des 


SE BOH (Signal! 


Latch erden bei 


metisch. links ges schift 
‚schaltet, A: 12 wird: al 


geschaltet, 
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| zer en Signal er 





i e.. Y ne a MR lexenn cıe 7 bis Eye Er durchge- 
u schaltete Slanals. tan: ak: und: SKS ‚Banking. 
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SR 
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\ 5 gi ern 
EEE REES EEE 


SEAT 
EN Runge 
ww VER = 


ERS 





%% 
DE 
ER 





























...hexadezimal : 


sh geehrte Genie“ ‚Data- Red. 


Ich fände es sehr gut, wenn die - 


GENIE: DATA ab: 1985: :mo- : 
:natlich erscheinen würde. An-- 


: sonsten ‚möchte. ich Ihnen sa- 
gen, daß ich die GENIE DATA 


sehr gut und informativ fin- - ; 


de. Kaum eine andere Zeit- 


| 2 fände ich es: besser, wenn Sie 


für .das Colour: Genie nicht nur en 


. ‘Spiele: sondern ‚mehr ‚unifies 
abdrucken würden. 3 


sche ehrt Herr Rupsch; 


> Utilities folgen ab der: näch- 
sten. Ausgabe. 
scheint die GENIE DATA vor- 
 Kufig. ‚noch. nicht, ‘da leider. 
nur: sehr ‚wenige Zuschriften £ 
ER bei uns eingingen. 


Monatlich er- 


„eigentlich schade. 


GENIE DATA n. b 


2 Sehr eher. Her: Hübben, anal 
Ihre. Zeitschrift GENIE. DATA ee 
Ist! sehr informativ und Inter 
.essant: und’ ich lese ‚sie gern, 
: deshalb habe ich sie auch abo- : 


niert. . 


“ Als Computeranfänger habe ich EURE 
‚jetzt eine Frage, die das Ein- 
geben von 'Maschinensprache- er 


: programmen betrifft. 
Wie. bestimmt. man eigentlich 


die sog. Einsprungadresse, kann. 
man: dafür nicht auch jede 
; ‚beliebige ‚Adresse ‚nehmen. Um 


als ‚Anfänger Maschinensprache- . 


‚Guido Rupsch : 
- Biesfelder Str.1.. 
5000 Köln 80 


ji ‚schrift bietet das. Allerdings 


adezimale ! Liste ‚des 


ammes läßt sich | 


mit einem Moni- 
en und ‘als 'Maschi-: 
programm. auf. Band. 


weiß man dann ja‘: 
‚bestimmt : man. die... 
- oder’: ‚Ansprungs- = 
5 Programms - ‘bei 
ines ‚Maschinenspra- 


man ja diese drei | 
er ‚End- und 


: Horst Schumacher 
.... Eichstraße 40 
| aam Oberhausen 1 i 


hrter a ana E | 


teht normalerweise im- 
Begleittext. Sollte das 
Fall'sein, probieren 
e Anfangs- als Start- : 
ahnen. Manchmal: 


programme zu’ erzeugen habe  Sjey 


ich mir: folgendes ‚Konzept. aus- Y fR 


| gedacht. 


‚Erst das: Programm in Basic 


schreiben, dann ein Maschinen- 


...sprachemonitor in Basic: und 
.. das Basic- Programm zusammen- 
: laden, dann mit dem.: Moni- ' 


 tor’die Speicherzellen des. "ram. - 


 schriebenen Basic-Programmes 


‚Hexwerte, abschreiben. 


: programm in. 
Form, ‚kein. 


listen und. die a 


codiert. ‚Strings. | 


und: Befehle umge- 2 
wandelt in Tokens. 


hen also nur Ihr Basic- ö 
‚abgewandelter 
Masehinennrn” | 








SSENAN ee 
HEINZ HÜBBEN | 22.00... Nm, 
‚Abt. Softwareverlag| EL EEN 
Tel.067 2121 | 00... 


©. Mühlbaehstr.2..| 00 
D-65429 Marienfels En 


|FürDISKETTE und CAssETEI To 


.: VORKASSE EuroScheck +DM5,;Porto | 


:COMPILIERTES 


AUSLAND: 


AufCassettenurDM89-| WR = 


IHR. 


B Auf es . 


SUPER-BASICH 


BASICPROGRAMM 
WRDBSZU U 9.0. 


der neue Maßstäbe setzt! somaL schnELLeR 


rtadresse eines  Pro- |. 


iler 


_GENIE DATA Redaktion a 
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puen-h in Slesen "abgemagerten Version kann die Schaltung beim Bzer » Modell ‚ohne. - 
herkönmliches Expansionsinterface mit Speichersteckplätzen den zugriff. auf die. 

Er 16 K.RAM, die Barallel.2 ‚zum ‚ROM "liege e | nd deshalb bisher nicht verfügbar waren, 
ermöglichen. a Be 


m kebvenaie Änderungen i im _Genil 


müssen die ärei, Versorgungss 
werden. # 5N ist mn a 
‚("isher beim 411 

Pins ‚im Pinout a 
H leitungen i des Sy: 

‘die durch Multip 

A 8 bis A 15 des 


er Bat-Tnen. 









































36. GENIE DATA 
Gegenüber der Belegung der Multiplexer zu LS 157 bei Benutzung von. 1116 RAMs 
müssen. für 4164 RAMs die in.Abb..6 und Abb. 7 gezeigten. ee auf ‚dem 


CRU-Board und Im Bıpansionsinterface ne werden. 


213 


AO - N 
Ale 
Al Mn 
441 Ar 

nee A 
445 AI 
A 3 


oh 
Abs A: 
ep , 
A3 Ab 
4 .AM 
ee AR 
Ne 0 A993: 
47 NL 





AA a ar ee re 
| ES ERBEELESTTT er 100 au au are na EN ulszy 

Be en meh g Fi 5 EI 

Abb... 6 wi a 
N Abb. 7. 


Anderung der Beschaltung der. AdkeBs nz Anderung der Beschaltung der’ adrepe 
‚ multipexer des RaM-Blocks auf dem multiplexer der RAM-Blocks im 
KERN BR wi ea Expansiens=Interface, ma 3 


"Anstelle der: Systenbus-hdressen A12 bis A 15 ie riet auf dem OPU-Board® 

. die. Signale A 12': bis A 15!:.der Barıking-Schaltung zu benutzen. Auf: dem Board. 

im Expansionsinterface und auf eventuell dazukonmenden weiteren Speicherkarten r \ 
können auch die Signale Y '1bis yı von IC:7 anstelle von A 12' bis A 25 N i 
om wendet werden. En | a | 
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GENIE 16 


GENIE 16 - Zentraleinheit 
Computer: mit. :.16-Bit' Prozesso 
Laufwerk mit je 360 KB, deutscl 
4 'PC-kompatible und 2 16-Bit-S 
für. 8087 Arithmetikprozessor, 128 
„Speicher. 
'Softwarepakete im Preit enthalten 

Entweder: TOPTIP, die: rechnende 
: tung... oder‘. das Perfect-Software-P 
"aus ‚Textverarbeitung, Datenverwal 
2 kulationsprogramm. 
'Komplettpreis: 
 GENIE 16 - Software “ 
"dBASE I. ; 
dBASE Ill 
Friday: 2: 

-EEFRAMEWORK 

“ dBASE - Runtime. 
Finanzbuchhaltung 
Lohn und Gehalt 
- Fakturierung 
The.Norton Utilities 
:| .Elnet i 

:xTOPTIP (wahlweise im: Lieferu 
GENIE 16): 

: Turbo Pascal 

Flugsimulator 
:Pacman 

‚Pole Position - 

»Sargon Ill. 

"GENIE 16 - "Peripherie 
|. Farbmonitor, hochauflösend 

 Monochrom Monitor: 
"1.8087 Arithmetik-Prozessor 

'F:Harddisk 10, 5 MB. ’ 

"128 K:RAM 
256. KRAM 
512. K RAM . 

"Rest.auf Anfrage! 


| GENIE NIE 


GENIE il - zui 
|. :1.Disk- Laufwerl 
Doppellauf 
1.1.Disk-Laufwi 
Ei Doppellaufw rk 
.1:Monitor, 12 
Monitor, 12 Zo 


| Monitor, 15 Zo 

.1.:G-DOS, Vers. 2. 
1.CP/M 2.20, 
'Memory-Banking-Ad: 


':Druckerinterface m 


ARE. 


DRUCKER es 
-.595,-- DM 
0X; 80 Z/Zeile, 120 Zisec. :1.195,-- DM 
115%, 132.Z/Zeile 1.595, DM 
0,80 Z/Zeile; 160 Z/sec. 1.750,-- DM 


elta 15, 132.2/Zeile, 160 Z/sec. .. : 2.250,-- DM 


dix 10,80 Z/Zeile, 200 Z/sec. 2.495,--DM 


dix 15, 132 Z/Zeile, 200 Z/sec. 2.960,- DM [3 


In: 


. COLOUR GENIE 


OLOUR GENIE:: 'Zubehör DneH en 
‚Disketten-Laufwerk, mit Contr. 21 ‚295,-- -DM 


oppellaufwerk, mit Contr.. © '1.795,-DM |: 2 


6K RAM Emeiterung 165,-- DM 


ruckerinterface mit Kabel 2.2195,-DM | " 


‚nalog-Joysticks (2 Stück) u 245 - DM 


Jatenrecorder “ 0128, DM: 


GB-Platine für Colour Genie .2:125,-- DM: 


RGB- Monitor . ee i 995,-- DM Si 


\Lieferungs und: Zuhlungsbedlingungen für Hardware: ae 
Lieferung erfolgt nur. per Nachnahme (Vorauskasse. ist "UF: 


nicht möglichl).' 


ie Eine eingehende Bestellung wird von uns schnellstmög- 


lich ausgeführt,. normalerweise. innerhalb einer Woche. 
Sollten: wegen Lieferschwierigkeiten unserer. Zuliefe-. - 
ranten : Verzögerungen entstehen,. werden wir. Sie davon 


in. Kenntnis. setzen.: 


Garantie: EESRE: Den 
Auf jeden Artikel erhalten Sie ı eine: Garantie von sechs 


. Monaten, gültig ab Rechnungsdatum. 


Zusatzprogramm: 


„Eine Vielzahl an Programmen für Colour Genie und:.Ge-... 
=; nie“ 1; 11. und NH ist lieferbar.: Fordern: Sie dazu mit -,80: 


Pf Rückporto eine Liste von uns an. :Genie 16 Software 
wird ständig. erweitert. Auch. hierzu. erhalten Sie am & 


. - Liste gegen -,80 Pf Rückporto. D+ N 
- Wir ‚liefern auch preisgünstige Datenträger! Erfragen Sie FE 


die Tagespreise am besten tetonleh” E 


= Bestellungen an: . . 
Fa: Hübben; Mühlbachstraße 2. 5429 Marienfels. sh 


Telefon: ‚06772-1261: 


».GP/M ist inaattagenss, ‚Warenzeichen ‚von Digital Researcht : 


-  PLOT-I. Der kleine Flachbeitplotter 
für große Aufgaben. 


22. Der PLOT-I von TCS ist ein 4- Färb- Fishkeipioiee für 
DIN A4 Blattgröße. Mit der CENTRONICS-Schnitistelle läßt 
er sich problemlos an alle gängigen Rechner anschließen.: : 
‚Er. bietet Ihnen 2 Schriftarten, verschiedene Schriftgrößen, 
mehrere 6 Schrihrichlungen, Umlaute und’eine Wiederhol-:: 


‚ genauigkeit von 0.2 mm. EIER 


Nor DM 11395,- Om Mwst. 
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Anstelle < der bisherigen Blockausnahlimpulse ER K und TER X (Pins & und IT von ; 
zZ 295.74. LS 139) sind im Expansionsinterface die 64 K-Blockauswahlimpulse . 
BS 1.und BS 553 (Pins 2 und 3. von IC 13, zu LS 154). der Banking-Schaltung an. 
‚Pins 1 und 2 von 2.32 (74.18 ©) und Pins 16 und 12 von 2.22 (74. LS 32) 

zu legen. Die Pins 9 und: 10 von. 2:37: (TU Ls 29), an denen auch die Siale e 
32 K K und 18 K R lagen, müssen beide mit dem Signal von Pin 8 des IC 12:: x 
(74, LS 88) der Banking-Karte beschaltet. werden. ‚Die entsprechenden Verbin- Br 

dungen zwischen 2 29 und 2 37 und zwischen Z 37 und w: 22 wa.2 30) müssen. 
| | getrennt, werden. 3 ' Eee 














E : Die Auswahl. des ‚su K Blocks auf''dem CPU Band und auch der ROMS. soll unter 
j mehreren Voraussetzungen möglich sein: 


5 ; » Wenn eine Adresse oberhalb von Too H (naae: H beim 8 K-Banking) auf nn e ee _ 
' Systembus liegt und der 6ll K-Block @ eingestellt ist (una beim 4 K rien, 
Bit 1 im Steuerlatch. T2, H low ist): N a en 
Dann. liegt. an Pin 1.des 1 aus. 16 Decoders x s an LS 5 150) Ton-Begel. an. 
> 0= 9. se Be 





Es eo): Ne eine Adresse Unterkaik TOoB Hy): ‘vom \ Prozessor ausgegeben wird; 
Dann ist der über 10. Er invertierte Aus gan Pin 8. des 4 Imput NAND Gatters 
IC: hr) low aktiv. 





bi beiden Signale werden ‚an die Pins 1 und 2 sowie mg und 5 von 2: 21. 

Tu LS 20) auf ‘dem. CPU-Board gelegt. Die bisherigen Anschlüsse ©. -. 16 K 
und. TE= SSR (Pins 12 und 11 vom 2 25, 74.18 139 im 82er Modell) oder 
n U TTIER und dessen, Inversion (über Z 36, zu IS: ® 4) TS EUR (Pin. Re 
Et von: a = urkd Pin 2 von 2. 36, 1: LS O4 im Bjer Model) werden. Bern. 4 a 











en NAND- Verknüpfung der Signale BE 13, Pin » und MAIN - B.= 0 
5 (56) K (Ic: 11, Pin 8) über IC. 12; Ausgang Pin 8 wird mit. ‚dem in der. Banking u 
a Schaltung in der zweiten Hälfte des IC 3 (zu LS 9) aus A ah, und A.15 ee 
S wonnenen Signale S-TIR im Ic 4 NAND-verknüpft und ergibt das Freigabe- ES 
‚signal CASEN tur den. CAS-Treiber 2: 37 em LS 3 Pin 15 auf dem CPU-Board Ä 
0b 9: es: : a 


| "Der eu K-RAN-Block auf. dem CPU-Board ie also nur dann ertücder, wenn ent- 
weder eine Adresse im Bereich 16. - 68: (56) K ausgegeben wird,. oder wenn eine > 
härease.c oberhalb ‚von roos 1): ausgepeben. wird. und gleichzeitig eine Bank 
“ ® ins. ‚Latch FOH eingetragen ist. und beim UK Banking Bit 1 im Steuerlatch. 
Pa. 10W. ist, Die Gesamtschaltung. ist in Abb. ‚9 dargestellt. Sie akt: sich ' 
bequem auf einer Ruropakarte unterbringen. Er Er 
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n.pun -sduny>njseg 
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ME 1ds6 u rn yyr JP 3 






en 
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"Allerdings. wird. der erweiterte Speicher vom ‚Dos und BASIC nicht automatisch 
| .mitbenutzt. Um den vollen Speicherplatz ‘vom BASIC ‚aus.Zzu nutzen, können in. 
i den. einzelnen Banken entweder Maschinenprogramme: gespeichert. sein, ” die nach. 
“ Einschalten der entsprechenden Bank aufgerufen werden können, oder. BASIC kann 
ee den. Banken Daten durch, POKE-Befehle ablegen und durch ar pelale, wieder. 
z lesen. }: 7 





Die Speicherung ‚von: Variablen ‚oder gar BASIC-Programmtiext in diesen Bereichen 
"wird nicht: unterstützt. ‚Vor. dem Benutzen der: Banken muß zu Anfang HIMEM. bzw. on 
MEMORY SIZE auf einen Wert. unter 6 (56) K gesetzt- werden, ‚um keine String- 
_ variablen oder eventuell auch numerische Variablen dureh: Bankünschaltung ver- a 





a schwinden. zu. lassen. 















= Banking. des Adreßbereiches ( des Sonder-ROMs E no eo E nn IE 
5 Nachdem nun. die Verwaltung von. bis zu:2 Megabyte’ “aynamischer RAMS. realisiert: 
we wurde, soll noch. kurz erwähnt werden, gaß von TO. 6: mu 116) ur sine. Hälfte a 
als. Steuerlatch (Portädresse, F2 H) benutzt: wird. Die andere Hälfte mit eben- a 
"falls einem 4 Bit-Latch wurde durch die Portadresse Fi H decodiert. ‚Hier stehen Er 
2 . noch eifidal 4 Bit. zur Verfügung, die an’ einen 1 aus 16 Decoder. angeschlossen. a 





en werden können und ‚dann 16 Freigabe-Signale ERZENEN, können. 





Diese Möglichkeit erlaubt es prinzipiell, den Speicherbereich des Sonder-RoM 
| 3066 Hbis SEHR Hi zu vervielfachen, indem: das ‚Freigabe Sigal für das ROM. 
a "zur Freigabe des. t aus. 16. Decoders benutzt. wird. ‚Der: Decoder liefert die AB: 

' Freigbesigale für arı6 EPRONMS. > und/oder Pinkompatible 6116 wo RAMS. 









SD Durch. die Beschaltung des Sonder-RoM im: ‚Genie ist die Verwendung aller Sierale a. 
2 an den Pins dieses Sockels. aber nicht möglich. 










nn Der > WE-Eingarg, Pin 21, der beim 15116 Ram für Speicherschreibeoperatäonen “ | | 
‚auf, ‚low gehen maß, ist über einen Widerstand an'+ 5 v angeschlossen, Ei ; £ 


. 2) Der ® rare is age 100 were 3 
_ Be EEE ESTER 
2 Am E Eingang Liegt; das. AT R-Sign von Pin 5,2 2, ui ıs 5150, a 


= . das auch bei. ‚Adressen. im Bereich Eu} H- u H ‚einen Augrift auf das ROM . 
a ermöglicht. an : 
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HERE, ) Das , Ausblenden des Bereiches. ZooH bis 375 ERH erfolgt nicht: durch die. 2 e 
N E Freigabe sondern durch. die Freigabe. der Speicherlesetreiber. ‚Dies wird 

n durch eine im Schaltplan. des Service Mehuals Rıcbt: dokumentierte Schaltung 

. Sn m erreicht. De 


5) Die Datenleitungen sind über unindirekbionale Speicherlesetireiber ange- 


Be ‚schlossen, so daß gie Verwendung von Ba ‚nieht, Ohne, Änderungen möglich. ist. 


RK En 


ms Pitt, DRK, 


225m TER 
4 ben. 236, Pin? TEAK N ; 


„Ausblenden d eicherbereiches 
700° Hi 2328) "Sonder-ROM über. 
1. gie Freigabe ee N 
0 Kim Service allnicht dokumentiert). 0.00 


: 5 Zur ae ‚von RANS: dürfen die Datenleitungen nicht über a unidirektionalen.- “ 
- - Speicherlesetreiber an das ‚Speicherchip ‚geführt werden. P ieser bis- 

: in herigen Anschlüsse an den’ Sonder-RON-Sockel (Pins 9% 1 1, EB ee 

Br % D Gbis D T des bidirektionalen Systendatenbus \ verwendet 


a An die Anschlilsse = E Pin 20. und m ÖBin: 2 ignale MAD ; (2.36, i n ö = 
. Pin 1 und IHR RT 33 Pin > gelent werden. Da 











CE E für: Aarınen. 
N N F En 
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| 

| 

! 


um, Pin? 6 — 

A | 3. — 
219... DI 

ER EIE DI 
und 
ana, DR 


— ARD 245, nn 
M FR: 25, Pd 











«) 
4 





De. 5 (ra6)| Seckel de . 
Ir Sonder-ROM 





oo Abb.12 Anderieen am Sockei des: Sander- ROM or, 
En Jas Banking vor wahlweise: ERS und/oder. 
we ara, im Adrefbe reich 3006 ‚H - eRE HM. 





| Die Freipabei, ‚von. zE, Pin 18 ‚muß neu decodiert werden, da. auf das ‚Ausblenden des“ ; 
Bereiches 3700H-37FE.H durch die Freischaltung der. Speicherlese treiber :' ver-: . 

. zichtet. werden soll. Eine ‚einfache, Erzeugung, dieses Sirmals ist in Abb: 13. ge- 

N. zeigt.‘ ‘Der dazu auf dem CPU-Board zusätzlich nötige Baustein zu LS 08 1äßt -. 

I i Er | sich direkt. neben Z 25 en IS 129: in das dort vorhandene freie: Feld einsetzen. 



















MER ZI1,nS 
BEIN ERRAFnG 





ir ce Sandır. ae 
De ROM, ein LE 
, T— Andrei 


zu Pins 





5 A Neue Pssosierung a de es Sander- TRUE 
el .bereiches. SOEt.. a4 sFE Hund. des. 2. 
Bereiches: ‚ger: nemor»-mappecn Divices 
ne E7XX. H KELE n a 
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“ Nun lassen. sich. alle Signale des Sonder-ROM-Sockel an eine Karte führen, : a 

der. bis zu 16 Stück 2716 ERROMs und/oder 6116 RAMs- ‚stecken. Das nach Abb. 13 

i gewonnene Freigabesignal wird: an die. Freigabe-Eingäinge des 4 aus. 16 Decoders 

gelegt... „Die. Eingänge Io ‚bis I 3 werden. mit de usgängen ao bis Q3 des . 

| Latch ri H verbunden. Die Ausgänge des Decoders. schalten € dann das ee an 
\ gmtnlie Speichership: frei, ‚(Abb. A BEIIEEL GE 


Sockel d de DE ie 
Sender h Aan/non 0 mun/rorı 1 
a I 


‚fe m 20. 


..@0 8 ” 3. 
„kafch a 


one 1a Ver-1d- fachung des. Sonder- ROM- -Speicher 
E bereiches 


ke fachen. Das, ist besonders. interessant, weil dadurch ein Auskesten. von Naschinen- 


spracheprogrameen im RAM. und. späteres Benutzen jm EPROM bei gleichen ‚Speicher- 
: ‚adressen möglich wird. Es JaRßt sich dadurch ein Gesamtspeicherraum von: 28 K 
| “in Form von EROY-residenten Maschinenprogranmen, Debuggern, Utilities, BASIC- 


Erweiterungen usw. bereitstellen, die weder bei Gebrauch erst geladen werden ; 
BE ae roch den  Hauptarbeitsspeicher belegen. a 
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Wenn der 2716. Sonder-ROM- aus dem ‚Genie: durch: Pin: 1 des: 4. aus 16 Decoders.. 
74 LS 154 freigegeben wird, so ist gewährleistet, daß beim: Einschalten. des . 
Gerätes (dureh RESET wird in. das Latch B eingetragen) immer dieser Bau- 
stein | freigegeben ist und damit genauso verfügbar ist wie. im Urzustand. 


3 
' 
r 


Beachtsn Sie Bitter 
Durch den Umbau können evil. Gefantisanaprliche, nichtig gemacht werden. 

Wahrscheinlich wird nicht jeder Techniker am umgebauten Gerät eine vielleicht notwendige Reparatur 
durchführen können. 












































‚COLOUR GENIE HARDWARE, 


Automatische Cassettenrecordersteuerüng ET 
mit Einbauanleitung ae eh DM 24,80 
Colour Genie Joy Stick - DM 79,80 | 


für Spiele, die sonst mit der. Tastatur 
gespielt werden. 


SOFTWÄRE.KATALOG en = Datenrecorder-Probleme? 
ee Muß nicht sein!: 
A N E 0 R D-E a N! N. 


Mit unserer Zusatzplatine ER die Daten digitalisiert a 
-In jedem normalen Recorder einzuschleifen! . IRELER 


„Mit Einbauplan. ae ee Modul: DM B- : 


Für die "Alten"... 2 8 

Leveimeter Nachrüstsatz kompl. mit Einbau : 

anleitung 3 BERERLEREN DM. 19, 80 
Commodore VC 20 +VC. 6 


; '.Cassetteninterface. Vers. 1 mit Schaltern mit Bedienungs- 
‚anleitung (wird. nur auf den Port gesteckt). 


‚Für alle handelsüblichen Recorder 2.0, DM 29,80. 

dito Vers. 2 ; ni 
ee Er BR RE: > mit automatischer Motorsteuerung für den Recorder. EHE en 
‚Versand : Entweder per. Nachnahme oder per Vorkässe Mit: is Bedienngeanliung a “ ö - ‚DM 36,80 
‚auf unser Konto 66811 bei der Stadtsparkasse Osnabrück Kr ee: 
‚gel Bestellungen ab DM 50,-- Porto und Verpackung frei. NDR- -Computer- Bausä tze ‚bei uns! 























R.M, Hübben 


Der. zueite Kurs in der 4 


“ einfach! Im Gegendat 
Basic-Pro Sarammieren behauften,. 
besser. als Basic, steht, dası was. 
das Fascal doch wiel besser ist. 
benri man num. die eine. oder nur 
‚das zutreffen: Sa fuer jemande 


besser. sein. als scals:henn: man 


hats. wird. een dass man se! 


„Problem. das man loesen moechte, sehen mu 


os lch wuerde behauften,. dass Jenach dem 
eine oder die. andere Sprache“ besser 3erian 
die. ‚Pascal-Leute. aber recht: Pascal-ı 
„vebersichtlicher und leichter 

:Ich wuerde,  &39en, dass. man nie: 


deshalb diesen. kurs nitmachen sollten L 


Pascal eingestieden sind. werden. Sie 
‚Sprache ist, in dem. das Proarammieren Spa. 


Hachdeni ich Jetzt fuer Pise al 
wollen wir. uns ansehen. Was ; Sie 
‚teilzunehmen. En 


Zuerst. ..brauchen’ Sie er einen Gore 


Serie. ‚ein Genie IFIIIIL ein. Colour 
irgendein Computer zeit. auf dem Fascal 
Computern. koennen folgende Pascal-3ysteme zı 
sc ßenie: L-TI/III mit Diskette: ‚Fascal: 80: 
Lolcur Genie: Lolgur Fasz 
 Benle 16: ilernen inet, Tarba Pasca 


Yan: diesem: Pro@ranmen (Sie koenven 
 balcaum- Fascal. fuer car. 69,-- DM 
warscheinlich das besste (198,-- DM. 
„oJjedes. dieser Programme  enthaelt ein 
aufgebaut ish, vie bei. einem‘ Texkyera 
. Editoren immer: verschieden zu handha 
Kurs. nicht auf der Editor eingehe & 
funktioniert, entnehmen Sie bitte der Jen, 
a ‚Jetzt Ie9en uir aber endli Shi mit 


Läden. 8je. jetzt If Pascal, 
und Beben Sie mit. dem Editor’ das 
fehlerfrei abgetiret. Haken, 
irgendws einen. Fehler hakeris 
lie, steht im“ Handkuch. 


" Vebungstext, Art. Ihren‘ Edito 


'Sie..bitte: In der zweiten 2 
2&..s1ch um: EN. 
Werder. 

SI=b: Moeslich. a 

andere Sumbole benutzt, 
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Diesmal ein Fascal-kurs. 


alle. iserleiscen 


l waere sarnicht soviel 
ute behaupten, naemlich 


rache beherrscht, mas 


ic kann, wird es immer 
 beidem schon befasst 


ammerhand mit dem en 


achen noschtei.die 
ann. In einem haben. 
wo sine. wesentlich 


arıns rd das Sie 


ie einmal etwas in‘. 
‚das EASEAR eine, 


@ gebrochen habe, 


diesen Kurs 


euere 


Genie leader 


speziell, unseren 


kommen? 


ıderes benutzen) ist 
erteste, Turbo Pascal 


kan, der im Prinzip 


Programm. Dadiese 
erden wir in diesem 


Pezieller Editor 
ee N DENE 


una Ifnes ‚Systems; 


ir. Wenn Sie alles 


as Programm. Henn Sie 

sen mit Ihrem Editar. 
sering alzeine: Art. 
lernen. Beachten 


Bei Round; U handelt: 
A Mrd U-a08 gedruckt 
‚Es 


























‚48 GENIE DATA 
bei. der Eingabe und. Ausfuehrung. won Programmen 9rundssetzlich vor 


Basic. : Pascal. ist keine. Interfretersprache wie Basic. mit der ein 


oo  Maschirenprogramm (oder P-Kode" uebersetzt wird ‚und erst: nach: dieser 
= DeBere un absearbeitet: werden kann. 


88 ar: wird. aber besentlich kuerzer! 


„aufgebaut . ist. Im. Gegensatz zu Basic; wo man alles irsendwohin. 
schreiben kann. gibt es bei Fascal naemlich einige Spielregeln, arı.die, 





‚finden sein. Die Zeile Jie ich meine, ist diese! 






































BE a Teile eines ‚Terminals zur. Ausfüchrung benoet.iat werden. das 
Soyuerde darın 30 aussehen: 


‚den Bildschirm ‚machen, kosnnen wir uns ‚das sparen. 


spaeter !). Daran schliessen „sich die bengetiater Prozeduren “auasi 
"UntkerProaramme) arı. Zum Schluss kommt das. eigentliche. Froaramm. 


‘In: unserem Beispiel habe ich. die. ‚Teile: durch: Seriche voneinander. 


. koennen, 











kie Sie an diesem Beispiel sehen. konnten, unterscheidet sich Pascal 


Programm im Speicher. direkt ak9earbeitet wird, sondern eine 
Conpilersprache, bei. der ein .Frogrammbext. area in sein 


Dadurch wird zwar die Zeit, die marı zum Austesten: eines Programmes 
brraucht, laenger als kei Basic, die Aust iehrungszeit, u ut koramt. 


Schauen. Sie sich jetzt. einmal das Programm Additicn-: an, ‚ wir werden 
daran einmal untersuchen, wie ein Pascal-Pro9ramm. Yrundsaetzlich 


man sich halten muss. Am Anfang steht der Hame des Programms. Das ist 
optional, kann also entfallen. wird. aber in diesen Kurs. inner; zu ; 
Program: Addition; 


In. dieser Kopfzeile konnte ich: eine, Nereinbarıng Getrofren erden. 


Program Addition mutter | Bar 
:Da wir aber inmer nur Eingaben ueber die Tastatur "und Aus9a a en \eber 


Als ‚naechstes folat. der "Deklaration steil was As ish, ‚sehen wir 


‚bie Sie, sehen, kann eine Prozedur eine eiger® Deklaration enthalten. 


grafisch sieht der- Aufbau eines Pascal-Prosranmes also s = aus! 


Ve TREE Te Relere —— mn j 

Ei: Name des Programms Kopf. 15: 

=: Deklaration. N sn 

De H- Be —— ERS CARE TEEN 

"U Prozeduren 0. IE en .: 
I «Eventuell mit Deklaration T- a ee 
een nen u nn ] RD Ber 
L. Programm. EEREERSERISEEENNEN ET 

e hm Iuschuuuhur har) a nn in ri ad rn ee 4 


Setrennt, 50 an ‚Sie sich die einzelnen Abschnitte Senauer ansehen: = 








Die erie :Zeile haben ie: uns eben bereite angesehen, ‚den Rest 


schauen wir uns Jetzt Zeile fuer Zeile an. 


Die. "Zweite Zeile stellt ‚den. Deklarationstell fuer in Hauptprosnamn 


dar und wird. durch VAR eingeleitet. War ist ein reserviertes 


Pascal-Wort, andem der Compiler erkennt, dass ab hier alle bemoetisten 
Yariablen definiert werden. Ja. Sie haben schon richti® Belesen, 
Yariablen.. muessen in Pascal definiert sein. bevor Sie benutzt werden! 


is Man karn also nicht wie bei Basic an Jeder x-beliebiden Stelle des 
Programms irgendeine Yariable benutzen, sondern im Deklarations-Teil 


muss die Variable erwaehnt sein! Hier wird auch bestimmt, welches. Typs 


die Variable iatı Am tuRen, interessieren uns im: ‚Moment nur Folgende, 
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4. Integer ne 
Yariable wird als Integer-Zahl definiert, Sn 


nn Real Ei e Se Ba Hr, en 

"Yariable. "wird 318 Zen. einfacher. Genauigkeit mit "Fliesskomma 
setinlerss N EERBERBBEESS ZT. a en, ne 

3 CHAR os A ee Bo 

©. Mariable wird. als. "Ein Buchstabe" definiert, de her diese Mariable 

Ben ein alphanummerisches Zeichen halten: eg en 


4. STRING 


.Yariable' baeit: Strings. te in Base: ES. ist. noeal ich, dsbei 
Ihrem . Pascal: :(2..B.- Turbo). hinter dem Namen eine. Zahl in eckige 


»Klammern muss. Diese Zahl Sibt darn an, wieviele Zeichen des Strings. 
gesfeichert.. verden. sollen. Falls: das in Ihrem Fascal verboten ist, 
lassen sie bitte beim ersten Listing ‚die Zahl in ‚eckigen Klammern: weg! 


Die Suritax der Variablen-Deklaration sieht so aus: 
i YAR namel,..‚namen:TrPp; u 
Eine‘ Deklaration mit mehreren Variablen Koennt also so aussehen: 
Ei MAR. a,bsc,d,e,f real; > 
EZ © Integer; 
Namel,Name2 :: strins: : 
2 Alpha... 0... char; 


 Yariablennamen koennen. langer als zwei Zeichen sein <uie: tane- sine 


‚Ihe Handbuch!) und sind auf alle. Stellen ‚sienifikant. 


Jetzt kommt: die Definition ‚der Prozedur: 

Syntax: FROCENDUR: NAME" (variablenliste)"; Were BR 
Uebrisens kann. bei unserer Suntax-Erk laerung. alles. wearallen. WEE in 
Anfuehrun®szeichen. steht, hier also die Liste der Yariablen, die 


uebergeben werden sollen. Jetzt kommt, die Varisblen-Deklaration der | 


Prozedur. Bei Variablen "in: einer Prozedur handelt es: sich 


'Prozedur-Interne-Variablen. Das heisst eine Variable kann in | 
Programm mehrmals definiert werden. und silt nur in der entserechenden 
Prozedur, Man kann also in einem Programm'z. B. drei Yariablen MIR. 


‚Namen & haben, die alle unterschiedliche kerte Ren 


SIetze kommt BEGIN. Das. zeit dem Compiler ans das hier sie Prozedur. 
besinnt. ji a Be Bi 2 
Veberlesen Sie jetzt alles Bis: END:. a ee 
Die Befehle die verwandt. werden, erklaere ich Ihnen im Teil. 


Mit: END; wird. "das Ende der Prozedur: dekennzeichnet, Dann’. Folat a 
Hauptprogramm, welches wieder mit besin anfaengt. und mit END, endet... 
Beachten Sie. bitte das ein Semikolon das Ende einer losischen Zeile 


"kennzeichnet. Der Punkt hinter dem hetzten END segeutet allerdings, 
das. ‚hier. das. Programm zu ende ist, 


Unser erster Teil des Pascal-Kurses ish, jetzt. auch zu Ende. Ich - _ 


en. Ihnen Froehliches ComPilieeen bis zum naechsten ‚Male 
. END. 


Listing of: BiGD1.PAS 

























































































‚0 GENIE DATA_ 





program GENIE_ DATA, _FASCAL. „KURS, Teil, 18 


var. name string. saour. ee 


..beginz: ee a ne 
elrwers.. wen Ba 22 lassche Bildschirme) 
write (’Wie heissen‘ Sie ? .%)5. 00.0.0... (KTert ausgebenk). 
.readIn (name)i- 0. ee, 2, SHinpuE, ‚namesX) 
for is= 1 to so da nee Nektar de =] to: 50x). 
write (name); .i ee ne ee 2... 08print. names3K) 
writeing... 0.20 ne 0.0 GCerriage Returnk). 
writeln 63 Ende des’ ersten Demos’ 3... (Text 'ausgebenk). 
ende: a ; vu... (Ende: des: ‚Frogrammsk) 


program Addition; 


var. check “sr char; 


var a ‚Deo ee» arealdn 


an Be EN 
write.’ Eingabe. Zahi 1rrle 
readin (ad; eg 
write .{! Eingabe. zanl 24 Rp. 
readin (bYr ee 
on ma=a rt Bali: 
writeln (asil: 
"writeln (beit. 
ne sr FIR: 
Swriteln- (et1lı 2). 
ende... Be 


begin 
‚repeat 
N A ee ea 
urrtelnl Addition’ zweier Zahlen’ y ER 
“.writeln. an 2% 
writeln: We) ee 
weitelng.:.: 
berechnungs 
“writelng :; ee De 
writeln.(° Moschten: Sie noch eine Berschnüng‘)t 2 
..writeln .("Tippen. Sie u Bars ‚ade: INT Iain if u 
read: tkbd, check) ee en 
..oMntil ie (checki=int; 
I .: end.: ee Ra . : . 




















GENIEDNTN Asonnement-sesteLLung 


Hiermit bestelle ich Abonnements) der Zeitschrift 


GENIE DATA. 


Mir ist bekannt, daß ich das Abonnement zu jedem Quartal, 
jeweils 6 Wochen vor Quartalsende, kündigen kann. 


Der Bezugspreis beträgt innerhalb der BRD nur DM 59,40, 
pro Abonnement. (Sechs Ausgaben) frei Haus, 


Die Bezugsdauer verlängert sich nach Ablauf eines Jahres um 
weitere 12 Monate, solange bis das Abonnement gekündigt 

wird. 

Es ist mir bekannt, daß ich innerhalb acht Tagen nach der Abo- Bestellung das Recht 
habe, von dem Abo-Auftrag zurückzutreten ohne irgendwelche Unkosten. 


Mit obigen Bedingungen erkläre ich mich einverstanden: 


PRnarrunnerandnsasanesnn un amau SEE baren en naar en 


Unterschrift Datum 
Bei Jugendlichen unter 18 Jahren, Unterschrift eines Erziehungsberechtigten. 


GENIE DATA KONTAKT-KARTE / BESTELLKARTE 





Ihr Inserat in der GENIE DATA Nr, 
gefunden. 


hat meine Beachtung 


Hiermit bestelle ich zur schnelIstmöglichen Lieferung: 





Unterschrift:_______ 0 Datum: 


Bei Jugendlichen unter 18 Jahren, Unterschrift eines 
Erziehungsberechtigten. 








GENIEDATN KLEIN-ANZEIGEN-BESTELLUNG 





Bitte veröffentlichen Sie nachstehenden Text in der 


nächsten Ausgabe von GENIE DATA unter der Rubrik 


Kleinanzeigen. 


Bei ABONNENTEN unbedingt ABONNENT hin schreiben 


SONST ERFOLGT RECHNUNG ! 























Unterschrift Datum 





Mit meiner Unterschrift versichere ich, keine urheber- 


rechtlichen Bestimmungen zu verletzen. 








BESTELLKARTE 
Hiermit bestelle ich zur sofortigen Lieferung: 
Anzahl Artikel Einz.-Pr. Ges.-Preis 
anne a5 Colour Genie Buch... 49:..DM a. Eu 
a ann gOlour DOS-Buch na 2 Mn 
a un spooler Genie 1, II, II /Disk, 29: DM 
anne 25 Spiel, Colour Genie / Disk .36,.DM.n... 
unaennuunnen 085 L-Spiel, Colour Genie /Cas,  29,,DM na... 
Total: ee 


VeoesensnirmabmammnLmADEEmmemeAn Run SHE HET Ann u na" Unnssesrenvannnennaraen une 


Datum, Unterschrift. (Unter 18 Jahren ein Eiternteil!) 
Lieferung:erfolgt;per: Nachnahme! 
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3LYVALSOJI 


snune 1/S134N31YVW 6279-G 
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uy 
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:49puosqy 
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40 (ZI) 
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snune 1/S133N314YVW 6295-1 
2 ayersydeguuny 

beuiay\ / 191399n1pJasy4Q 
NAIANH ZNIFH 

uy 


usysewiezr 


ng 
3SL4YVA1SOd 





va/IA 





snune L/SI3JINF1YVWN 627G-Q 
© Syelysysegyny 

BejaA / HiayyonıpjasyyO 
N3IANH ZNI3H 

uy 


uoypeuntery 


ang JLYUVALSOd 


a es ze 
ERS de 
ıopuasgy 
vB/ın 
"ıeq 


-[yez oplau ulal Öbunuysay Jap Ney1z 
yaeu 310408 351 benag ag "Uysalaq 
"ISMIN uaysızıaseß Asp ysıbnznz usuyj 
uspıem asiald USLagaßahUe Usgo Ally 


Wa 00'6 AUNGBH) Bald 
Na 0gL . aısz o1d 

uaßtszueulegy Pysılyeyoseg 
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wa 0gs 2119Z B1ayam Spar 
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Teil 


"Bas. Jet k en. Mi unserem Assenbler-Kurs. "schon bei Teil 2. 
angelanat, zZ orte, dass Sie auch. dieses Mal wieder fleissis 
N machen; setzen Sie sich ar Heihnachten nicht zu lange wor 
da wir schon dabei sind: 
nS=h®. rı frohes. NG ein Slueckliches neues Jahr: 
und alzeie mrukinat! 


‚Ietzt. wollen ae aber dert Aufgaben wem Letzt hen Mat zuuenden, 
lern Sie s nmal- erinnern wollen: re 
| n..Frogeamm. schreiben. ' das eine Zeile voll Yzueii He 
und drei zeilen voll "3" auf. den: En ldechinn.s chreibtu. 
funrktionierb, koennen Sie natyerlich nur selbst. 
llte, e2. aber nicht Geklarpt, haben, tippen Sie einmal. 
Bsverschlas eins. sollte e2 9eklafft haben. tirPen.Sie 
auch it... Sie „erden keim (abtirpen einiges 
decken. Wenn: Sie fertig sind: mit tihhen. lesen Sie 





199 bis 15@ sollten Ihnen a 
ende? ee zeilen nither =} 


160 abet START) laden wir zuerst eiom .: das HL- Res 
arkadresse unseres Wideo-RAM“s, ile 170 sehen Sie 
BUErUBE TEE et 
Um de Akku mit dem ASCII-kert fuer Eins 49) zu laden. MESSEN. wir. 
nicht unbedingt schreiben LO A,49, sondern es Jeht auch LH A;#1l%%- Der. 
erkennt. an dem. Hochkommas das Jetzt ein Zeichen. kommt, da 
direkt ee soll... sondern das war "dem Kımmerichern 

gespeichert wird. ; Auf Jiese Art und Meise Ö 
. Zeichen: a afıne immer in einer Tabelle nachsehen zur. 
e der Code fuer Zeichen ist. ne 


Be 


- allein ver ste eher. 


erscheint jeteh, wieder etwas reyes.. Hir laden das. 
"mit "LEN mal: 2, : Das heisst: Der As senbler kann fyer uns. 
‚Proarammz ehren: zen. sondern. er Kann auch. ‚eechnen,; zwar 
\ beschraenkten Masse ‚aber immerhin. ee 
wisen ia ‚dem Label LEH einen Wert: vorn EI AR zU. 
Jedesmal wenn wir nun "LEN ansprechen, erkernt der Assembler. das 
arztelle wor: LEN die uerische Konstante 64 240) eingesetzt werden 
zoll. Henn wir jetzh ein Register mit. LEN laden. ersetzt der Assenbler 
LEH durch die. definierte Zahl; und das Reaister wird mit dieser ul 
seladen. Und wenn wir LEN#Z berutzen. rechnet der Assembler. fuer UNE, 
Ersetzt dann a sa 4a eben 128680) ein. Aufpassen muessen wir 
ierkei ums Weil ein ‚Resister. wie! BE rum eine Zahl bis 255 
fnehmen. kann. ern: "bei unserer Berechnung ein Wert aroesser al2.299 
herauskommt, karın das die zn sten Ereebnis EI tiefern!, Be 





restlichen Zeilen. sollten 
Sie:sich also. bitte: 2 

„Mar kann mithilfe ar SCHT- Merk 

De senbler. kann. fuer; Uns rechnen 




















54 GENIE DATA 
‘Je tzt wollen wir ‚uns aber einer neuen Sache, zuwenden: 


Yan Eazic her wissen Sie: wie oft ein Programm eine Entscheidung 
treffen muss, zu. EB mit. If... THEN.. 2. Ein Maschinenfragramm Musa! 
auch Entscheidungen treffen koennen. es °sibt aber keinen IFou. THEHN... 
Befehl, bei. einem: Maschinenprosramm werden Entscheidungen mit den 
'F1l398 getroffen, und das ‚seht 20: N Be N 2 


va 


„Die Flags sind einzelne Bits im Flas-Resister, die jeuieite Jen Nert 
Null oder. Eins annehmen koennen. Je nachdem ob nun ein Flas den: blert 
Hull-oder Eins hat, kKaenner wir unser Programm: an: einer anderen. Stelle: 
als der. naechsten fortsetzen, do Re wir: ‚koennen Je:nach Zustand. 
 kestimmber Flags sPringen. Die, Fla9s werden vom Prozes sc selbstaendid 
mesehzt (=15 oder. Jelgescht (=9).. Der Prozessor kezieht sich dabei 
immer auf Berechnungen oder Yersleichsbefehle die zuletzt ausgefuehrt 
Wurden. ‚kir haben aber auch die Moeslichkeit, selbst Fla®s zu setzen 


oder zu \sescher. um sie in seinen definierten Zustand zu bringen. 








Jetzt schauen wir uns‘ einmal an. elee Eine 22 gibt. und wodurch sie 
‚beeinflusst werden. ’ EL Er Be nr 


Z-Flas m Zera-Flas; seschzt wert Ergebnis a ee 
re rueckges etz h: wenn Ergebnis Be a 


O-Fla =, ur Carr urlası geset ‚+ went eb 
‚ruek® gese etz zt; nn kein Uebertauf, 


Es Sibt zwar noch. einige Fla9s mehr, "aber dies == hie mr. sind die 


wichtigster. und. mit den: anderen will ich Sie Jetzt noch nicht 
kelassten. ee nn eg | | 


ee vie da kom bee ea 


"JF Henn 

IP. Zurin 
JFNl;nn 
Jr CE an . 


Sprung wenn Z-Fla®- 
Sprung wenn Z-F139 
Sprurnd gern C-F139 
Sprung wern Ü-Flas 


SEE 


le 
BA. 


Diese Bedinaungen funktionieren ‚auch mit IR. um Relative), SALL: 
"und, RET (Return. Auch hiermit ‚sellten. Se zich jetzt noch. nicht 
belassten, ErHee n en 
"Zussetztich sibkt es auch: moch.die Er Compare, ensl. to compare = 
wergleichen?, Befehle, Diese Befehle sehen so aus: ee 
. CPor= A vergleichen mit einem Regist er 
.CP-n'®= Auyer@leichen:mit 8-Bit hl 220880 5228 SE EDS ENT BA 
CP <CHLY.= A-versleichen mit der ! Speicherzelle auf "die HL zeit. 

EP RE IA+d). = Avergleichen mit der Speicherzelle auf die Ik+d zeist. 
EP eh vergleichen mit ‚ger. Speicherzelle auf. die Ir+d zeist. 
Bei diesen CP-Befehlen werden die. Flags beeinflusst; "und aan kann 
springen, Wert der: versleich zutrifft, order aker. wenn nicht. K; 


"Ein Beispiel! ee ee ee En 
Stellen Sie.:sich vor. Sie mollen iesten ob eine.Zahl. #ingeseben: 
wurde, die aroesser als SI ist, und falls da, einen: Sprung. ausfuehren. 

. Hehmen. wir weiter ar. die eingegeben Zahl steht im Akku. Wenn wir 
Jetzt A mit 5 versleichen, entsteht ein. Leber Lauf; falls die: Zahl in 
B Arcesser mar 318 Se Unser Programm. keennte #130. EU ‚aussehen! 
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Er: a; 
JR. ©; JURBEL 


Sms 3 Syans: mal wieder fuer heute, Im naschst heit Teil. sehen wir uns 
das alles. AmanS. ar einigen ee Benauer an. ie 


DESUNG. zum ASSEMBLER- KURS. TEIL.8 


"OR. FFOOH ie START- ADRESSE. De 
= 00LSL BE LERBUSSCHOR SE EBTARTOVIDED-RAMGH u H SRDERTIER STE 
010 LEN 8 . EaU- s4 a FEINE ZEILE en ra ER 
EO0ISCH $ : Ne = 
OLE STAR Be LD: HL» ‚VIDEO U ASTART VIDEO. LADEN 
00170: Be Ben EDATERTIEE RT 3 CHR: BADEN ::r 
SOLO ER LD/BSsLEN 20° 0 LAENGE LADEN. 
00190 LOOrFi Sf LDEHI AN AUFTSEHERM: 
= 0OZOO: EEE kindr EINE HL. INAECHSTE FOS 
‚DO210. 0 enilsso 9. DINZULODFENE 5 BCHLEIFEN: 
nz FSZTESSET ED 2 SCHR. LADEN: 
SIEHE SLD.Br LENZ SLAENGENZQ ZEILEN) LADEN. 
= | ar ED HEIM, “RAUF. SCHIRM 
ur INECHL 025 NAECHSTE. 
"DUNZ LOOFE Sch R 
'LDA»S° Ze 
LD:B-LEN#E 
U LDICHEI AA. 
2, ING: HE 
:". DINZ LDOFS 













































END START 


UER COLOUR BENIE HEISS 
IDEO : ; 
ND ZEILE 






4208 “ 






w 





en Sie die Besalike 


\ en KOSTENLOS mern 1} 






































56 GENIE DATA 


| Nehmen wir an, Sie haben. etwas 
geschrieben, von dem Sie glauben, 


daß es auch für andere: ‚Computer- 
freunde . interessant sein - könnte. 


Was tun Sie damit? Sie schicken 


es: an uns, damit es eventuell in 


der ' GENIE :DATA abgedruckt 
wird. Auf: diese Art und Weise 
kommen‘. die meisten Artikel: zu- 


a stande, die Sie in der GENIE. 
DATA lesen können. 


Um uns zu gestatten, Ihre Ein- 


sendung zügig zu testen, und um: 


uns: die Arbeit . zu. erleichtern, 
sollten Sie bei. der Einsendung 
aber einige Regeln. beachten. 


= Legen. Sie. er "Eingendung ein 
.. Anschreiben . bei, auf. dem‘ steht, 


> was Ihr: ‚Programm. kann, für wel- 
chen .. Computer es‘ geschrieben 
' wurde, wieviel‘, 


möglich ein m Metmeolsyouk, 
2. 


he: Eine ‚genaue. Programmbeschrei- 


Speicher. es 
braucht, welche. Peripherie ‚benö- 
“ tigt: wird, unter welchem Betriebs- 
system 'es läuft, was man benötigt. 
um es einzugeben. 

- * Handelt: es sich um eine Hard-. 
wareentwicklung, brauchen wir‘: 
auch einen Schaltplan und falls 


WIESCHICKEICH 


S MEINE EROGRAMME EIN ne 


£ 


bung. ‚oder Funktionserläute a 


Je ausführlicher, desto besser! 
Jeder Einsendung muß das Pr 


werden. Diese ‚Datenträger soll 
sein: .“ 
COLOUR. GENIE: Disk oder cc. 
GENIE/TRS 80 : Cassette . 
GENIE IH: Diskette 
‚GENIE 16: Diskette 
GENIE Us: ‚Cassette 

Da 


Ein. Ausdruck Ihres Programmes ' 


muß so aussehen: 
Schrift: 12. CPI 


Breite der längsten Zeile: maximal : sta | 


18 cm. 


. Farbband: : Schwarz und möglichst 


neu. 
5. 


Jedes naht Blatt ih Ihren i 

Absender tragen. Falls ‚möglich 

. geben Sie auch eine Telefonnum- 

. mer an, unter der man Sie errei- . 

chen kann (von wann, bis wann N). 
6. 


Eingesandte Artikel ‚sollten, s0- : 
lange Sie bei uns. sind, keiner an- 
deren ‚Zeitschrift ne wer- 


den.: 


i bei Ihrem Hi Hä ndier zu haben! | 


oder anfordern bei 
: HEEL-VERLAG- 


Postfach 320220 
5200 BONN 3° 


Fr 


een wir. mit 


Einsendung. von uns. be- 
de, können: zwei 'Wo- 
gehen, danach können Sie 
lefonisch ‚erfragen; ob: 

€ röffentlicht wird: 


den Detenrige Yin ci 
Veröffentlichung er- 





In n eigener Sache 


a era. D 


: m. oben 
‚im: April 


im Juni 


im.’ August 


GENIE DATA 57 


BUS: “e 
Im VOKABELTRAINER für 
Colour Genie ‚fand sich ein 
Fehler, ‚Setzen Sie bitte folgen“. 
‚de Zeile ein: il 
‚2085 IFA $= et THEN 2480 . 


im ‚Oktober [ 


IN DER NÄCHSTEN 
"GENIE DATA: 


In ‘der nächsten. GENIE: DATA ; “ 


haben wir wieder ' einige ‚telle., 


‚Sachen für Sie! 


ie :Bier.ein kleiner Einblick: 
| Assembler-Kurs r 


|. Pascal-Kurs, Teil 2. 


nr 


Jaieinterface- Karte vr Colour \ 


‚können ‚Sie, schal- nn = 


ar Eine Aus- 


ichtigsten Titel für 


Um, Colour Genie, und I 


DIE NÄCHSTE 6 GENIE DATA: Br 
erscheint im FEBRUAR 1985. :: 


Wir bieten wieder tolle Sachen! .: 


. ligen "Unterschied . zwischen ‘den 


= lentolae- 3,6, 9, 12, 15. 


Können Sie weitermachen? Natür- 
lich. ‚haben Sie: die Gesetzmäßig- 


keit. sofort ‚erkannt, und. mit 18 


"Zahlen. Fällt Ihnen jetzt. etwas 


auf? Na bittel 
Zum ersten: Glied muß; man 4 


‚addieren, zum zweiten 6,.dann 8,;: 
I dann. 10, 12,.14 usw. ‚Deshalb die 


Lösungen 36-und:50!: 


; ‚probi ren?‘ "Mi 


‘Möchten: Sie: es noch: einmal : 
| 10, 28, 82, 244 


"und 730. zum‘ Beispiel. 


Also ‚versäumen Sie: auf. keinen: a 
Fall: die GENIE DATA Nummer 


1,1985}. 


Vorgän:. = 
ger mal: drei minus zwei: heißt die. 
Lösungsvorschrift.: ‚.Die sechste: 
Zahl ist. deshalb 2188, die siebte. 
Zahl 6562. Klar? 
Haben Sie wieder Spaß am den: 


‚ken entdeckt? Dann nehmen ‚Sie: ' 
sich. etwa. eine Stunde Zeit, :tip- . 


pen. die folgenden Zeilen aufme k-; 


















































58 GENIE DATA 

sam eb. und RUNI. 
Genie stellt Ihnen: die verschie- 
“ densten. Kombinationen vor, fragt: 
Sie nach ‚der Fortsetzung, wartet. 


geduldig {mit Musik) auf. die Ant- 
“wort, verrät die Lösungsformel, 


erteilt Lob und: trainiert nur’ so. 
nebenbei: 'Ihre Fähigkeit im Kopf- 


Ihr Colour z 


H- WUENSCHE =IHNEN neh 
. BITTE. E 13 


rechnen. Und der. Anfänger im 4 $ 


- Programmieren: kann. aus den Zei-.: 
len 610 bis 700 lernen, wie man 
ee Bo kann. 


700 NEXTI 
EN Sl m ANDB) 
> 730 PLAY, 1, 1,0) 
TAO.ELS 

750 NEXT-J 


.Th0 END: 
370 REN rn BERECHNUNGEN nt. 
780 REN l.-und 2 


Variante rn 


790° Y(0) -5- RNDioN. 


© 800. A=RND (2) +. 
Bl 


R Is ı 70 50. 
DUR 'RND{16 
nr 

EUR. 4 

Alert, Stanz," 

NER EAIEDER 3 EOLDUR RNDLR) i 
MAL: WIEDER." :COLOUR 4: PRINT 

ABUOISTRINGEL2,"7 

m "WIEVIEL ‚FOEGEN SOLLEN Es 

8 r 


EN 180 


I 2a 
};RNB(100) 


"1% 
ZIEIEODCH 


PRINT 
E 7 


T 
N 
ü 
N 
I 
Re. 


Eee 


En a a DI DD 
Dora 


Fr rm® DOSE OT 


R 
I 
X 
1 
L 
1 
$. 


Ir DDTTI ER u m Du 


= 
a 
EN 
Er 


Tre 


cH 
SRUS@c 


ISUB 780, 780, 890, ‚0, ‚1070, 1180. 


KINO RSNI EN re NEID 
: : = 
MOBSEND- gem 


Ge zu. 25 


va 


= mo 
ni 


A 
10, Yan 


— 


on. or N IE: 
— 


bern dan ren 
ucı , 


ji 
Kia" 


) AND 7 430ELSE 


For HJHE TEE oe 


SO er. He 


b 
{ 
72, 


23 et sehe euer 
SeERsessoresnmue m OD me 

MEIN 

... Qu 

Be 


IL 623 


760 "EINE NOESLICHE LOESUNGSFO 
E Bi H 2 


240° 
40 PRINTFS: PRENTES 


“Cara. 


-; 420 :6010:540:: 


Zn 
Ks 
= 


DM OODO DM 


0:32.55 a 

NDR 
TIMMT 9 Be“ 
sASSPRINTSAOO,AS > ©: 


B$ :PRINTSG32,B$ 
B$; KR ‚B$ 


ALT LA AI DO IE It Em 


- 


ET 


ur benie) "tt 
‚VERSUCHEN 5 


en ENTHEICHTIECNEAEHLHEN Bode Pu gm Eu a Du 


87 
200 ik RND (10 


6 RETURN 


1000 Y{2}= 


ac Sag Dt Det 


AAS:PRINTSESZAE. 


::> 2: Zah 
a: 1250 s="7. Zahl. = 
1280 RETURN : 
1270 REN --: 


TERLEISTUNG! 1. 


0 BERND (5) 5, 


ge IF-W=2 THEN.B-B 


30: FOR-I=1. 70 7 
840 Yill=Yilmi)&Atd 
BSO NEXT: 

60 F&="Neu 


se 3 


Variante. 
910 BERND(S)-1 a 


en FOR 121.107. 


Yil)= INTEÜKEIIAZER) 
340 NET Eu 
50 F$="6, Iahls {HHSTRS KH" +b hoch? p 
(FHSTRE{B) +") * 


öde), ahl= (HSTREHE" t T. )hach2 p: 


+gTRg {Bl +") 


ER Taten 4, 


980 

990 Yil)=B- Zaun 18) 
a 

1010. FÜR 


123 1 “i 
020 YIN=YII- rd 
030 NEXT 


Variante 


a 
Mm 
x 


I . 
JeYiI-1# 
X 
Kakab 
R 


u moi 1.04 


SUApSHSTREYEL)+" 


TRSIK+ZI +" el lache 


mu hs ern 


E 
= TEE TEE 
mo 1 mm 


mh, Variante 
-RND(20). 


1280° YiO)=$- RADIO) 

1290. A=RND(2) +1 

1500.1F W=8-THEN Asa: 

1310. FOR:I=1 TO 7 
(I= Yu-ila 


$= "Neue: lahls »Vorgaeger nal (" vom 


MODS DIDDI. 


TENEHLRERHNIIREN DaB ee cd N. 


2:8 Zahl = Braee a IR 
ELLE. plus Pads 


WE RETURN 


1/2= SINE LH/ZITHEN Y{De Yil- N X nn ; 
BE 


-HSTREIKHEDE E 
AHSTRSC 


6 aal! +ASTR$IK)+" + 5. 


7 nal t4sTRs IK)#"+ de FE Bi 
[lesen se ‚bitte auch Seite | = 


en und 8. "Variante == 


+ 


ü STRINGSCH, 210) 


GE" SSTRINGS TS, nt 
d EL IFICh THER COLDUR 


&::COLOURA:P 


{4 
far: 
1 
4 


Zune DOSE: 


SSSoSSScsreana.e 


SS: 
= 


LO SICr- IND 


1 F$="Neue” Zahl. (ab.3. Y=Sunae der ee |. 


_ Hardware für Colour Genie 
Hardware für Genie: un 
Programme für Genie 16 

Programme für. Genie m 

; ’rogramme für Genie: Ill: 


SE: x ! 
le Programme. für Colour Genie . 


‚Anwendungsberichte 
- Neuerungen 


Wenn Sie etwas haben; dann 


sell: 














MIT DIESEM FANTASTISCHEN SPIEL haben Sie es nun geschafft! - Sie sind mitten unter Ihnen. 
Sie können den rasanten Befehlen des Computers entgegenwirken. Es geht auf Gedeih und Verderb. 
Drängen Sie Ihren Gegner ins Verderben. - Er versucht das gleiche mit Ihnen. - Außerdem wird das 
Spiel immer schneller. - Treiben Sie Ihren Gegner. in die Enge! - Lassen Sie ihn explodieren! - Bei 
1000, 2000, 4000, etc. Punkten gibt es jeweils ein extra Fahrzeug. - Balls. Ihnen der Gegner zu gut ist, 
können Sie mit gedrückter SPACE -Taste den Gegner überholen und evtl. vernichten. 

Dieses Spiel ist sehr aufregend, spannend zum bersten und nicht leicht zu spielen - die Rekordliste 
wird es zeigen. - Man könnte mit diesem Spiel einen DEUTSCHEN MEISTER herausstellen | 

| PREIS für Cassette NUR DM 49, 1 





TERRA * ein Action-Spiel, welches Sie zum Wahnsinn treibt! - Feindliche Raumschiffe greifen. 
die Erde an. Sie müssen sie blitzschnell -in ihr Fadenkreuz bekommen und abschießen mit Ihren Laser- 
strahlen. Sind alle Angreifer zerstört, dann kommen noch zwei weitere Angreiferwellen. im Anschluß 
daran erhält man einen Bonus, und die Punktezahl wird gezeigt. - Danach kommen wieder neue 
Angreifer, wobei deren Abstand, ihre Anzahl und die Geschwindigkeit des Fadenkreuzes von Runde 
zu Runde verändert werden. - Wird die Erde von einem Raumschiff gerammt, dann explodiert sie. 
Retten Sie die Erde! Das Spiel hat Sprachausgabe über Fernsehlautsprecher! 
Eine tolle Bereicherung Ihrer Sammlung auf Cassette zu einem Superpreis von DM 39,-.. 

RR IIHIHIRIO HIER IE HE BRUNNER SEHR RER ERSEEENE 3 





TANK MAZE:* DAS SPIEL DER: SPIELE! Dieses Spiel sollten $ie natürlich auch. haben. Sie fahren 
. Ihren Panzer in Stellung und lauern auf die gegnerischen Panzer und ballern dann ios. - -Es kommt 
bei diesem Spiel. eine wahre Gefechts-Situation zustande, die den: Spieler derart mitreißt, so ähn- 
lich wie bei TRONN, daß man um sich herum einfach alles vergißt, und drauflos ballert, daß es 
nur so kracht und rumst! Von Spiel zu Spiel wird man immer besser und der Spaß wird größer. 
Tolle Grafik mit 3D-Effekten, toller Sound. - Übrigens tolle Grafik und: wirklich toller Sound ist 
auch bei den anderen Spielen vorhanden! 

Dieses wahrhaft tolle Spiel erhalten Sie bei uns auf Cassette für NUR DM 49, 


BR EEIIEEEITERHÄREREUEETEUNTHERD 










auf Disk. DM 56,-- 


KERESERUHHTRREN 





JUMP * EIN GANZ FANTASTISCHES SPIEL, was doch auch ganz schön nerven kann. - 

Steuern Sie ein kleines niedliches Männlein äuf einem laufenden Förderband jeweils eine Etage höher 
und verhüten Sie in die Löcher zu fallen. Bei einem Sprung nach oben, dürfen Sie nicht gegen die 
Decke springen, denn dann fällt das Männlein um und sieht einen Kreis voller Sterne. - Aber er läßt 
sich nicht verdrießen und steht schnell wieder auf: usw. - Je höher man es ‚schafft, bekommt man es 
mit Gespenstern zu tun und es lauern viele Gefahren. - Dann wird es schneller und noch schlimmer. 





. Aber Sie werden es selbst sehen wie es weiter geht. 
‘Tolle Grafik. und herrlicher Sound Nur auf Cassette DM 389;- 


EEK RER NERTRERTRTNNTERDTEDTEUTSEERITRRFRERÄRTESETEZEEHSTDTROER STERNE 


ALLE SPIELE SIND BRANDNEU und jede Bestellung wird schnellstens an Sie per NN abgeschickt 
PREIS. Postgebühren u. NN-Kosten. - Versand:bei Vorkasse freil An Fa. Hübben, D-5429 Marienfels/Ts. 


RRRRBRRRRSRARIRSEISISRISBISISSEISEISIOHHÄR 5 Mühlbachstraße 2 


RES EEE RR CAR 


DS SE nun 1232322 003 2.0 Buul z 2 En 2.0 m 3 Dan LBND > Mall uam ne ne ae rn ne KH nn N urn 3 a ale am en an nn u un uch un EL. un den en Zu NE ru US Sn ln a et dB 2a can LE BE a a a a a ar ae ae ea 5 u nut Dun al ln De u ya BES 2 siS) 1230 7 Sa ieh 2 Sn nl dan a a a u ln 1 ER 8 isn „555 

















Schönschrift 
oder Matrix 








2598.-DM (inkl. MWSt) 


Beides! StAlf‘radix 10 


Druckprinzip: 9-Nadel-Matrix-Druckkopf auf Normalpapier Geschwindigkeit: 200 Zeichen/Sekunde, bei Schönschrift 32 Zeichen/Sekunde Puffer: 16K Schrift- 
größen: 10, 12, 17 (6, 6, 8.5) Zeichen/Zoll, entsprechend 80, 96, 136 (bei doppelter Breite: 40, 48, 68) Zeichen/Zeile Schriftmatrix: Standard ASCII mit 
Unterlängen 9 x 9, Breit 18 x 9, Fett 18 x 18, Schönschrift 17 x 9 Grafik: Blockgrafik 6 x 6, Low Resolution Grafik 480 x 8 Punkte/Zeile, High Resolütion 
960 x 8 Punkte/Zeile, Ultra High Resolution..1920 x 8 Punkte/Zeile Schriftsatz: 96 Standard ASCII Zeichen, 96 NLQ-ASCII Zeichen, 88 Internationale 
Sonderzeichen, 64 Sonderzeichen, 32 Blockgrafikzeichen, 2 x 96 Hintergrundzeichen (normal + proportional) Schriftarten: Normal, Blite, Eng, Breit, Extra Fett, 
Superseript und Subscript Sonderfunktionen: Schönschrift (NLQ), Einzelblatteinzug, Selbsttest, Hintergrundzeichen, Maero-Instruction, durchgehendes 
„ Unterstreichen, Form- und Längenauswahl mit Kippschalter, ? oder 8bit wählbares Interface, Papiertransport vorwärts und rückwärts, Hochauflösende Grafik 
FormularFunktion: vertikaler und horizontaler Tabulator, linker und rechter Rand, Leerzeilen zwischen den Seiten, Zeilenanzahl pro Seite, Zeilenabstand #Zoll 
und %Zoll, sowie programmierbar in 44 Zoll und %Zoll Farbband: Kassette, Nylon 40/34 F, endlos Papier: 1 Original und 3 Durchschläge, Einzelblatt 
14-21,6cm Breite, Endlos 10,2-25,4cm Breite Interface: Standard: Seriell und Parallel, Optional: IEER, Commodore, Grafstar (APPLE) AbIMESEUNEEN: 
41,4 x 34,5 x 11,7 cm Gewicht: 9,1 KG : 


TC 


TCS5 Computer GmbH Postfach21058 Kölnstr. 4 5205 St. Augusfin 2 Tel: 02241/28071 COMPUTER GMBH 





